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Perleberg begrüßt alle
Zuzügler und Rückkehrer
Projekt will Neubürger willkommen heißen und den Start in der Stadt erleichtern

Westprignitz. Deren Vorsitzen-
der Lutz Lange unterstreicht die
Notwendigkeit des Projektes
und des gemeinsamen Han-
delns: „Die Demografie erfor-
dert Zuzug. Deshalb brauchen
wir Menschen, die nach Perle-
berg und in die Prignitz kom-
men. Mit diesem Projekt wollen
wir die Zuzügler herzlich will-
kommen heißen. Dabei spielt es
keine Rolle, ob sie Migrations-
hintergrund haben oder keinen,
ob sie Neubürger oder Rückkeh-
rer sind. Ziel ist es, Orientierung
zu geben, Kontakte zu ermögli-
chen und ein schnelles Einleben
zu fördern.“
Bestehende Datenschutzbe-

stimmungen schobenAnschrei-
ben der neuen Einwohner einen
Riegel vor. Deshalb wurde von
den Initiatoren ein entsprechen-
der Aufruf gestartet. Die Prig-
nitzer Unternehmen, Schulen,
Kitas und Vereine sind aufgeru-
fen, über neue Mitarbeiter, Ver-
einsmitglieder, Schüler undKita-
Kinder zu informieren. „Wir
wollen die Neubürger bei ihrem
Neuanfang an die Hand neh-
men“, sagt Lutz Lange. Jeder,

der schon einmal an einem neu-
en Wohnort neu gestartet ist,
wisse,wie schweres sei, Kontak-
te zu knüpfen, einen Arzt, eine
Kita, Informationen über Frei-
zeitaktivitäten zu finden. Des-
halb soll es für die Neubürger
Rundfahrten zu Schulen und
Kindertagesstätten sowie zu
Sport-, Kultur- und Freizeitein-
richtungen geben. Darüber hi-
naus werden Baugebiete und
zentrale Mietangebote der
GWG Perleberg vorgestellt.
Auch attraktive Arbeitgeber der
Region, prägendeFesteundVer-
anstaltungen sowie eine Besich-
tigungsfahrt durch die Prignitz –
wahlweise per Fahrrad oder Bus
– sind Bestandteils des Pro-
gramms. Den Abschluss bildet
ein offizieller Neubürgeremp-
fang. „JedeNeubürgerin und je-
der Neubürger erhält zudem
einen Begrüßungsrucksack, ge-
füllt mit regionalen Produkten,
einemWegweiser sowie umfas-
senden Informationen zur Re-
gion,“ so Lutz Lange.
„Die Rolandstadt Perleberg

begrüßt undunterstützt das Pro-
jekt“, sagt Bürgermeister Axel

Schmidt (parteilos). „Auch wir
stehen den Neubürgern als An-
sprechpartner zur Verfügung,
geben Hinweise und Auskünfte
zuWohnungen, Kitaplätzen und
beantworten ihre Fragen.“ Auf
dem Gelände des Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Sportparks hat die
GWG im Rahmen des Projekts
eine Wohnung für das Probe-
wohnen eingerichtet. „Wir
brauchen diese Möglichkeiten“,
so der Bürgermeister. „Beispiels-
weise können so Referendare an
Schulen hier kurze Zeit wohnen.
Sie könnenhier arbeiten, sichmit
Stadt und Region vertraut ma-
chen. Und vielleicht gelingt es
uns, diese künftigen Fachkräfte
mit diesen Angeboten für Perle-
berg und die Prignitz zu begeis-
tern.“ Das Projekt, das zunächst
bis Ende 2026 angelegt ist, wird
mit 30000 Euro von der Staats-
kanzlei des Landes Brandenburg
gefördert. „Dochwir wollen die-
sen Prozess nach Möglichkeit
verstetigen. Darüber hinaus die
Perleberger Neubürger herzlich
begrüßen und begleiten“, ist
sich das Projektteam einig. dre

2 Auch Neubürger selbst sind
eingeladen, sich bei der Stadt zu
melden. Ansprechpartnerin ist
Cornelia Leue, die über die E-
Mail: willkommen@gwgperle-
berg.de bzw. telefonisch unter
0151/50616918 zu erreichen ist.

PERLEBERG. „Willkommen in
Perleberg. Für ein harmonisches
Miteinander in Perleberg und
Umgebung“, so heißt das Pro-
jekt der GWGWohnungsgesell-
schaftmbH Perleberg / Karstädt,
das beim Brandenburg-Tag erst-
mals vorgestellt worden ist.
„Wir wollenmit dieserWillkom-
mensinitiative Rückkehrer und
Zuzügler in Perleberg auf eine
besondereArt undWeise begrü-
ßen“, so GWG-Geschäftsführer
RonaldOtto damals. VonBeginn
an sei der GWG bewusst gewe-
sen, dass für eine vernünftige
Willkommenskultur Partnernot-
wendig seien. „Die sind inzwi-
schen gefunden“, freut sich der
GWG-Geschäftsführer. „Es hat
sich ein Projektteam gebildet.“
Dazu gehören neben der

GWG und der Rolandstadt Per-
leberg die Wirtschaftsinitiative

Stellen das neue Projekt „Will-
kommen in Perleberg“ vor
(v.l.): WIW-Vorsitzender Lutz
Lange, SSV-Vorsitzender Frank
Plokarz, Bürgermeister Axel
Schmidt und GWG-Geschäfts-
führer Ronald Otto wollen Neu-
bürger künftig besser vernet-
zen und beim Ankommen
unterstützen. Fotos: Marcus J.
Pfeiffer

Lesung zur
Frauenbewegung
WITTENBERGE. Die Stadtbib-
liothek und die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Witten-
berge laden gemeinsam zu
einer belletristischen Lesung
„mit Kinofeeling“ am Mitt-
woch, dem 11. März, um 18
Uhr in die Wittenberger Stadt-
bibliothek ein.
Zu Gast ist die Autorin Char-

lotte von Feyerabend.Mit ihrem
biografischen Roman „Seid
nett aufeinander“ über die
Unternehmerin Beate Uhse, die
sich für die sexuelle Befreiung
der Frau engagierte, setzt die
Autorin einer Pionierin der Frau-
enbewegung ein Denkmal.
Sie nähert sich dabei ihren

Hauptfiguren behutsam und
macht sie durchdiemultimedia-
le Gestaltung der Lesung leben-
dig. WS

2 Da die Plätze begrenzt sind, ist
eine verbindliche Anmeldung er-
forderlich, per Tel. 03877/403881
oder E-Mail: stadtbibliothek@
kfh-wbge.de

Flohmarkt in
der Grundschule
PERLEBERG. Der Förderverein
der Geschwister-Scholl-Grund-
schule und des Hortes Piccolino
lädt zum ersten gemeinsamen
Flohmarkt am Samstag, dem14.
März, ein.
Aufgerufen sind sowohl

Händler als auch Käufer, sich an
diesem Tag zwischen 9 und 14
Uhr in der Turnhalle der Schule
einzufinden.
Wer als Händler dabei sein

möchte, der kann sich per E-
Mail: ggs-foerderverein-perle-
berg@gmx.de anmelden. Die
Standgebühr ist ein Kuchen, ein
Tisch von 1 x 2 m wird gestellt.
Ab 8Uhr können die Stände auf-
gebaut werden. WS

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Vertrauen Sie einem der Besten!
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!

Verkauf + Objektsuche
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien
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Fachkompetenz und Erfahrung!Fachkompetenz und Erfahrung!

Haushaltsauflösungen | Entrümpelungen
Abrissarbeiten | Malerarbeiten

Marvin Kern
Fichtestraße 6 | Ahrensfelde | Tel. +49 (0)172 300 8031

www.ecoentruempelung.de

?<979531.+(0-*'&%$-#"

!!!42/,4)9 DB@=HFECEA@>;:E8EAE>=6EAE>=>JFEDB@=HFECEA@>;:EEI6IG

Bärbel Oschmann • Beratungsstellenleiterin
Maxim-Gorki-Straße 57 • 16868 Kyritz
Baerbel.Oschmann@vlh.de

 033971 866410

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden
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SPORTS-CLUB.DE
W I T T E N B E R G E

A L L I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N S T A R T 2 0 2 6

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, d. 13.3.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Grünleger, Marans und Hähne. Alle Tiere sind geimpft.
Auch Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 27.3.

8.20 Seefeld Bush.
8.30 Buchholz Kirche
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf

Live Musik: „Bevor Du sterbst“Live Musik: „Bevor Du sterbst“
– eine Hommage an Otto Reutter (1870-1931) zum 95. Todestag– eine Hommage an Otto Reutter (1870-1931) zum 95. Todestag

Sonntag, 22. März | 15 Uhr | 20,90 €Sonntag, 22. März | 15 Uhr | 20,90 €
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0800/1 11 03 33
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0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
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DieNeueDeutscheWellegiltals
die kreativste Phase in der Ge-
schichte der deutschen Popmu-
sik. In den späten 1970ern nimmt
sie an Fahrt auf und erobert nach
der rebellischen Punk-Phase den
Mainstream.Überall gründensich
neue Bands, sie alle singen auf
Deutsch, die Neue Deutsche Wel-
le ist voll imTrend.1983dominiert
sie die Charts. Einige Interpreten
feierten zudem beachtlichen

internationale Erfolge. Auf dem
Programm stehen unter anderem
„99 Luftballons“, „Über sieben
Brücken“, „Der Knutschfleck“,
„Bruttosozialprodukt“, „Alles
klar, Herr Kommissar?“, „Golde-
ner Reiter“ oder „Sternenhim-
mel“. Die Songs erzählen vom Le-
bensgefühl einer Generation –
zwischen Aufbruch, Ironie und
eingängigen Refrains. Gesanglich
gestaltet wird der Abend von Ma-

ria-Danaé Bansen und Oliver Ur-
banski. Die vielfach ausgezeich-
nete Musicaldarstellerin Maria-
Danaé Bansen ist regelmäßig an
renommierten Bühnen zu erle-
ben. Oliver Urbanski, ausgebildet
an der Hochschule für Schau-
spielkunst Ernst Busch, war unter
anderem am Berliner Ensemble
engagiert und verbindet Schau-
spiel, Musik und Moderation auf
derBühne.„Gemeinsammitdem

Frühling über Wien
„Musik am Nachmittag“ zum Internationalen Frauentag in Wittenberge

ling in all seinen Klangfarben
aufleben. Virtuose Kammer-
musik, bekannte Melodien so-
wie charmante musikalische
Geschichten sorgen für ein be-
sonderes Konzerterlebnis.

Mitwirkende sind ausge-
wählte Spitzensolisten sowie
junge Künstlerinnen der Kreis-
musikschule Prignitz. Die musi-
kalische Leitung übernimmt
Sopranistin Nicolle Cassel, be-
gleitet von Anton Haupt (Bari-
ton), Uwe Knaust (Klarinette),
Philipp Hagemann (Violoncel-
lo) und René Speer (Klavier).
Der Konzertnachmittag lädt
dazu ein, den Internationalen
Frauentag in besonderer At-
mosphäre zu feiern – bei Mu-
sik, Kaffee und Frühlingsklän-
gen. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge, Tel.
03877/9291-81/-82, via E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de sowie online über
www.kulturhaus-wittenberge.de

Landespolizeiorchester Branden-
burg entsteht ein Konzertabend,
der bekannte Melodien neu hör-
bar macht – mit orchestraler
Kraft, klarer Struktur und viel Ge-
spür für den Charakter dieser be-
sonderen Pop-Phase“, verspre-
chen die Veranstalter. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge, Tel.
03877/929181/82, per E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de sowie online über
www.kulturhaus-wittenberge.de

Mit ihnen kann man auf der
Neuen Deutschen Welle sur-
fen: Das Landespolizeiorches-
ter Brandenburg.
Foto: Ronny Wunderlich

„Alles klar,
Herr Kommissar?“
Das Landespolizeiorchester bringt Hits der 80er ins Kultur- und Festspielhaus

WITTENBERGE. Am Sonntag,
dem 8. März, lädt das Kultur-
und Festspielhaus Wittenberge
um 14 Uhr zu einem festlichen
musikalischen Programm an-
lässlich des Internationalen
Frauentags ein. Im Mittelpunkt
des Nachmittags steht eine
musikalische Reise von der
Wiener Klassik bis ins goldene
Zeitalter des Walzers. Unter
dem Titel „Frühling über
Wien“ erwartet das Publikum
ein stilvolles Konzerterlebnis
mit klassischer Musik, Wiener
Liedern und Operettenklängen
– in Kaffeehaus-Atmosphäre
und mit Kaffeegedeck.

Werke von Franz Schubert,
Wolfgang Amadeus Mozart,
Rudolf Sieczynski, Johann
Strauß und weiteren Kompo-
nisten lassen den Wiener Früh-

Kammermusik von Klassik bis
Romantik bietet das Konzert im
Festspielhaus Wittenberge.
Foto: Jens Wegner

WITTENBERGE. Am Freitag,
dem 1. Mai, bringt das Landes-
polizeiorchester Brandenburg
um 19 Uhr die größten Hits der
80er Jahre auf die Bühne des Kul-
tur- und Festspielhauses Witten-
berge. Unter dem Titel „Hits der
80er – Das Landespolizeiorches-
ter Brandenburg surft auf der
Neuen Deutschen Welle“ erwar-
tet das Publikum ein Abend vol-
ler Kultsongs und Erinnerungen.

Kerim Pamuk – Kiffen,
Kaffee und Kajal
NEUSTADT (DOSSE). Einen
Kabarett-Nachmittag von und
mit Kerim Pamuk gibt es am
Sonntag, dem 29. März, in
Olafs Werkstatt. Unter dem Ti-
tel „Kiffen, Kaffee und Kajal“
dreht sich alles um die Globali-
sierung vor 1000 Jahren und
heute – warum Europa 1000
Jahre lang kulinarisch, kulturell
und wissenschaftlich nur der
Hinterhof Asiens war, warum
Araber, Chinesen, Inder
und Indonesier nicht
ganz so gut auf Euro-
päer zu sprechen sind
und wie das schwarze
Gold (Pfeffer) für Deut-
sche zum Allheilmittel
gegen Verstop-

fung, Potenzstörung und Me-
lancholie wurde.

Der deutsche Kabarettist mit
den türkischen Wurzeln spricht
über den Wert von Austausch,
Kommunikation und die lusti-
gen Folgen der Abschottung.
Seine Gäste werden viel lachen,
staunen und jede Menge Neues
erfahren – auch wenn sie nicht
alle Neuigkeiten wirklich wissen
wollen.

Die Veranstaltung in Olafs
Werkstatt in Neustadt (Dos-
se) beginnt um 15 Uhr. Ab
14 Uhr kann man bereits
Kaffee und Kuchen genie-

ßen. WS

2 Karten gibt es
unter Tel. 033970/
14423 und
online auf
www.olafs-
werkstatt.de.

Comedian
Kerim Pamuk.
Foto: Lea Rieke

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom Ver-
ein für Niederdeutsch im Land Branden-
burg e.V. sowie vom Plattdeutschen
Stammtisch Wittstock. Dafür vielen Dank!
Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel
Vergnügen beim Lesen! IhrWochenspiegel-Team

ANSCHAUUNGSUNNERRICHT IN DE SCHOOL

De Lehrer ut de Anfängerklass har moal met de Kleinsten Anschau-
ungsunnerricht. An de Wand hung een Bild, da was dat Fröhjoahr up
doarstellt.

Wat was da nich allens up to sehn: Eene gröne Wisch met Blomen,
up d´ Feld plögte een Buer, een Schäper högte siene Schoap up de
Weid un sien Hund het de Dierer bewacht.

Dato het een Kutschwoagen up de Landstroat führt met twee flin-
ke Päär davör. Un lenkt het dat allens een fien´ Herr. Een bäten wierer
weg kunn man een grodet Huus bewunnern, dat grode Ähnlichkeit
met ein Schloss har.

De Lehrer erklärte de Kinner nu allens un säg ook, dat all de Sa-
chen, de öhr dor upfall´n dän, den rieken Mann gehörten. Un he tell-
te noch eenmoal up: de Kutschwoagen, de Päär, de Schoap, de
Hunn, de Wischen un nich toletzt dat schöne Huus met de lüchten-
den Farwen.

Nu förrerte he de Kinner up, se sollten em seggen, wat se woll am
leewsten, wat up dat Bild to sehn wier, geern hemm wolln. Na, da
güngen de lütten Finger dutzendwies in de Höcht. De Jungs wolln de
Päär, den Woagen un de fixen Hunn met noa Huus nähm´. Un de
Deerns verlangten noa de Schoap un nich toletzt noa de bunten
Bloom´ un eenige sogar dat fiene Huus.

As keen Finger mehr hoch käm, rollte de Lehrer dat Bild up, nahm
et in siene Hand un wollt et in sien Schapp setten. Doch in grod düs-
sen Oogenblick kümmt een Hand up de hinnerste Bank hoch. Klein
Mariechen meld´t sick un de het et mächtig ielig. „Na, Mariechen“,
seggt de Lehrer, „wat wist du denn nu noch“? „Ik wull to geern noch
den rieken Mann!“, piepte Mariechen rut.

Den Lehrer het et up de Stell de Sproak verschloan. He het dat Bild,
dat det Fröhjoahr doarstellt, de nächsten tein Joahr´ nich werrer vör-
hoalt för den Anschauungsunnerricht.

Heinz Müller

Wat Mariechen
geern wull
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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Spiel mit
Ausdruck
Prignitzer Kreismusikschülerin gewinnt
ersten Preis bei Instrumentalwettbewerb
KIEL/PRIGNITZ. Großer Er-
folg für die junge Cellistin Ro-
mi Düring von der Kreismusik-
schule Prignitz: Beim siebten
Kieler Instrumentalwettbe-
werb 2026 wurde sie für ihre
herausragende musikalische
Leistung am Violoncello mit
einem ersten Preis und maxi-
malen25Punktenausgezeich-
net. Mit ihrer ausdrucksstar-
ken Interpretation, klanglicher
Reife und technischer Souve-
ränität überzeugte sie die
Fachjuryundsetzte sicherfolg-
reich in ihrer Altersgruppe
durch.
Der Wettbewerb wird vom

Verein Imuna-Kiel e.V. veran-
staltet und zählt zu den be-
deutenden Plattformen für
musikalische Nachwuchsför-
derung in Schleswig-Holstein.
Die Preisverleihung fand am
21. Februar im feierlichen
Rahmen des Preisträgerkon-
zerts im Kieler Schloss statt.
Ein besonderes Highlight des
Preisträgerkonzerts war die

musikalische Mitwirkung des
bekannten Liedermachers
Rolf Zuckowski. Das verlieh
der Veranstaltung eine festli-
che und zugleich herzliche At-
mosphäre. „Für die jungen
Preisträgerinnen und Preisträ-
ger – darunter Romi Düring –
war es ein unvergesslicher
Moment, ihre Auszeichnung
in einem so besonderen Rah-
men entgegenzunehmen“,
heißt es vom Landkreis Prig-
nitz zu der erfreulichen Nach-
richt.
Die Teilnehmer stellten sich

im Kulturforum Kiel sowie im
„Maritimen Viertel Kiel“,
einem Kulturviertel, der Be-
wertung. Sie traten in den Ka-
tegorien Tasten-, Streich-,
Zupf- und Blasinstrumente,
Gesang sowie Große Gruppen
an. Der Kieler Instrumental-
wettbewerb verfolgt vor allem
das Ziel, musikalische Talente
frühzeitig zu entdecken und
nachhaltig zu fördern. Eine
hochqualifizierte Jury aus er-
fahrenen Musikern und Päda-
gogen begleitete die Teilneh-
mer dabei mit fachkundigem
und auch motivierendem
Feedback. dre

Romi Düring mit ihrer Sieger-
urkunde.
Foto: Kreismusikschule Prignitz

Ein Weg, geprägt von Zeit, Stil und Menschen.
„Schönheit ist die Handschrift der Zeit – sichtbar in jedem Lächeln,
das wir begleiten dürfen.“

35 Jahre – das sind nicht nur Zahlen. Es sind Erinnerungen, Begegnungen
und Menschen, die uns ans Herz gewachsen sind.
Darauf möchten wir gemeinsam anstoßen –mit Dankbarkeit, Freude und
voller Stolz.
Wir sagen von HerzenDANKE …

... an unsere treuen Kundinnen und Kunden,
die uns teilweise seit mehreren Generationen begleiten.

... an unsere wertvollen Geschäftspartner & Freunde,
für Vertrauen und verlässliche Zusammenarbeit.

... an unser wunderbares Team,
das mit Leidenschaft und Herz jeden Tag besonders macht.

... und ein ganz besonderer Dank gilt meiner Familie –
für all die Unterstützung, Geduld und Rückendeckung,
ohne die dieser Weg nicht möglich wäre.

Gemeinsam sind wir gewachsen – als Salon, als Team und als große
Hair-&-Beauty-Familie.

Mit Dankbarkeit für 35 Jahre und Freude auf die Zeit, die vor uns liegt.

Friseurmeisterin Ramona Pachal
Ihr Team von Hair & Beauty

35 Jahre
12. März 1991 - 2026

Montag bis Freitag, 8. bis 12. 1. 2018, von 9 bis 17 Uhr

Einladung zur Renovierungsschau

Fenster Küchen Türen Treppen

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß:

Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg
-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH

0 39 37 / 8 54 94 • www.dr-scholz.portas.de

Fr., 13.03.26 9-18 Uhr · Sa., 14.03.26 10-14 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an! • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Die Jagdgenossenschaft Wittenberge lädt ein
zur Jahreshauptversammlung am Sa. 28. März 2026 um 19.00 Uhr

in den Gasthof „Zum Braunen Hirsch“ in Bentwisch

Tagesordnung: - Rechenschaftsbericht des Jahres 2025
- Auszahlung der Jagdpacht
- gemeinsames Essen

Um Voranmeldung wird gebeten 03877-68935
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Am Internationalen Frauentag
wird weltweit auf die Situation
von Frauen aufmerksam ge-
macht – und zugleich Anerken-
nung gezeigt. Eine Frau zum 8.
März mit einer Aufmerksamkeit
zu erfreuen, ist ein persönliches
Zeichen der Verbundenheit. Blu-
men und Pflanzen stehen dabei
fürWertschätzungundDank: für
Engagement imBeruf und imPri-
vaten, für Fürsorge, Verantwor-
tung und den täglichen Einsatz,
der oft im Hintergrund bleibt.

Auch in Deutschland hat der 8.
März eine lange Tradition. Seit
seiner Entstehung im Jahr 1910
ist er ein Tag des Austauschs, der
Forderungen und des Zusam-
menhalts. Zugleich ist er ein An-
lass, Frauen im eigenen Umfeld
bewusst wahrzunehmen. Wer-
den Kolleginnen, Freundinnen,
Mütter, Partnerinnen, Pflegerin-
nen, Lehrerinnenoder Erzieherin-
nen mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit bedacht, unterstreicht
dies die Verbundenheit. Blumen

sind dabei als sichtbares Zeichen
besonders beliebt, betonen die
Experten des Bundesverbandes
Einzelhandelsgärtner (BVE).

Der Frühling bietet reichlich
blühende Auswahl: Tulpen (Tuli-
pa),Narzissen (Narcissus)undHy-
azinthen (Hyacinthus) gehören
zu den klassischen Frühlingsblü-
hern und stehen für Neubeginn
und Zuversicht. Primeln (Primu-
la), Ranunkeln (Ranunculus) oder
Gänseblümchen (Bellis perennis)
bringen Farbe in den Alltag und
eignen sich ideal als Topfpflan-
zen. Auch blühende Zwiebel-
pflanzen, Kräuter oder liebevoll
bepflanzte Schalen sind beliebte
Geschenkideen, die über den
Moment hinaus Freude bereiten.
So lässt sich Dankbarkeit auf na-
türliche und persönliche Weise
zum Ausdruck bringen.

Die Tradition, am internationa-
len Frauentag Schnittblumen zu
verschenken, reicht bis in die
Arbeiterbewegung zurück. Was
einst die roteNelke als Symbol der

Gleichheit war, ist heute
jede Blüte, die von Herzen
kommt. Blumen wirken unmittel-
bar, emotional und verbindend.
Und sie sind ein stilles, aber klares
Signal des Respekts, das nicht vie-
ler Worte bedarf.

Diese Tradition lebt auch heu-
te weiter und macht Blumen zu
einem zeitgemäßen Zeichen der
Anerkennung. Nicht die Größe
des Geschenks zählt, sondern
seine Botschaft.

Ein Strauß, eine blühende
Pflanze oder ein liebevoll be-
pflanztes Gefäß aus dem gärt-
nerischen Fachhandel stehen
am 8. März für Aufmerksamkeit
und Zusammenhalt. Wer Blu-
men verschenkt, sagte Danke
und setzt ein persönliches Zei-
chen der Verbundenheit – für
einen kleinen Moment mit gro-
ßer Wirkung. WS

Blumen zeigen Anerkennung.
Foto: AdobeStock/Povozniuk

Blumige Ideen
zum Frauentag
Eine kleine Aufmerksamkeit als Zeichen der Wertschätzung

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 07.03. BIS 13.03.2026

Das Glück ist diese Woche
ganz auf Ihrer Seite: Nicht
nur beruflich dürfen Sie
diese Woche gespannt
sein, auch in privater
Hinsicht. Ihr Partner hat
da wohl eine Überra-
schung im Ärmel.

Beruflich aber auch finan-
ziell läuft derzeit alles
nach Wunsch. Auf Spe-
kulationen aber sollten Sie
sich dennoch nicht einlas-
sen: Sie würden Gefahr
laufen, eine ganze Menge
zu verlieren.

Wenn Sie auch weiterhin
derart unnachgiebig sind,
besteht größere Streit-
gefahr. Vorsicht ist drin-
gend geboten, denn es
könnte sich ein dauerhaf-
ter Bruch einstellen! Wol-
len Sie das?

In eine verzwickte Ange-
legenheit haben Sie bis-
lang viel Einsatzbereit-
schaft, Mühe, Zeit und
Überlegungen investiert.
Soll das alles umsonst
gewesen sein? Halten Sie
jetzt bitte durch.

Man sagte Ihnen ja schon,
dass Sie mitunter viel
erwarten, aber anderer-
seits nicht eben viel
Gegenleistung anbieten.
Sie sollten sich überlegen,
was jemandem Freude
machen könnte.

Nicht jeder Mensch arbei-
tet bereitwillig in einem
Team: Es gibt auch Ein-
zelgänger. Bitte berück-
sichtigen Sie das, wenn
Sie sich an diesem Tag ein
paar Leute zusammensu-
chen wollen.

Ein Konflikt ist leider noch
nicht ausgestanden. Egal,
was die Gegenpartei diese
Woche geltend machen
wird: Sie könnten mit
Geschick zeigen, dass Sie
den wesentlich längeren
Atem haben.

Auf einen gewissen Vor-
schlag würden Sie sich
liebend gern einlassen.
Doch es sieht so aus, als
wenn Sie sich falsche
Vorstellungen machen
würden von all dem, was
kommen könnte.

Im Beruf droht Ihnen jetzt
die Puste auszugehen,
doch gerade hier müssen
Sie unbedingt versuchen,
am Ball zu bleiben und
alles zu geben. Atem-
pausen können Sie sich
nun nicht leisten.

Bei einer gemeinsamen
Sache sollten Sie nicht
bloß Ihren eigenen Profit
im Auge haben. Dass
Ihnen eine solche materi-
elle Einstellung nicht gera-
de zum Glück verhilft, ist
ja wohl klar.

Diese Woche wird ein
gewisses Maß an Kom-
promissbereitschaft ge-
fragt sein, ohne die es
kaum gehen dürfte. Sie
werden erstaunt sein, wie
gut sich Ihr Plan damit
umsetzen lässt.

Versuchen Sie, vom
Alltag abzuschalten, in-
dem Sie diese Woche nur
die Dingen tun, die nichts
mit Planungen Terminen
zu tun haben. Zeigen Sie
Ihre herzliche Seite, da-
mit es harmonisch bleibt.
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Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Die Geschichte beginnt an dem
Ostsee – kein Schreibfehler, der
Cottbusser Ostsee ist der größte
künstliche Binnensee Deutsch-
lands. Wer sich auf sie einlässt, ist
schnell in eine andere Welt ver-
setzt. Nicht in die der Geister und
Sagen des Spreewaldes, sondern
in die von Jugendlichen, die ihre
eigene Sprache und ihre eigenen
Umgangsformen haben. Einige
von ihnen sind so in ein Compu-
terspiel vertieft, dass es schwer-
fällt, Wirklichkeit und virtuelle
Welt auseinanderzuhalten. Ge-
nau das erfahren Hauptkommis-
sar Nachtigall samt Team, als sie
sich mit dem Mord an Samatha
auseinandersetzen, die als
„Cloud“ eine der Hauptgestalten
einesComputerspielsumGutund
Böse, Druiden und die Rettung
der Welt ist. Ein Verbrechen unter
Schülern oder unter Gamern?

Wie immer in ihren Romanen
zeichnet die erfahrene, forensisch
ausgebildete Autorin Franziska
Steinhauer Menschen, Konflikte
und Milieus genau nach und ver-

Für Wohlbefinden und
Sicherheit im Alltag
Brustberatungstag bei
Sanitätshaus Stolle in Meyenburg
Eine Brustkrebsdiagnose be-
deutet für viele Frauen einen
tiefgreifenden Einschnitt in ihr
Leben. Neben medizinischen
Behandlungen sind es häufig
auch Fragen nach Körperge-
fühl, Sicherheit und neuem
Selbstvertrauen, die den All-
tagbestimmen.Gerade indie-
ser sensiblen Phase spielt eine
kompetente und einfühlsame
Beratung eine entscheidende
Rolle.
Mit dem Brustberatungstag
am Donnerstag, dem 19.
März, inder FilialedesSanitäts-
hauses Stolle in Meyenburg
(Pritzwalker Straße 1), wird ein
geschützter Rahmen geschaf-
fen, der Information, Aus-
tausch und individuelle Versor-
gung verbindet. Im Mittel-
punkt stehen persönliche Be-
ratungen rund um Brustpro-
thetik, BH-Größenanalyse und
Kompressionsarmversorgung.
Ziel ist es, Frauen nach einer
Brustoperation oder während
der Therapie fachlich fundiert
zu begleiten und ihnen durch

passgenaue Lösungen mehr
Wohlbefinden und Sicherheit
im Alltag zu ermöglichen.
Ergänzend dazu findet ein
Sonderverkauf von BHs, Des-
sous und Bademode statt.
Ausgewählte Modelle bieten
optimalenHalt undhohenTra-
gekomfort – bei Aktionsprei-
sen mit Preisvorteilen von bis
zu 50 Prozent. AuchKompres-
sionsversorgungen werden zu
Sonderkonditionen angebo-
ten. Der Brustberatungstag
verbindet Fachkompetenz mit
persönlicher Zuwendung und
setzt ein Zeichen für Lebens-
qualität, neue Stärke und ein
positives Körpergefühl.

2 Eine Anmeldung für die Be-
ratung ist nicht erforderlich,
vermeidet aber Wartezeiten,
Tel. 0385/5909660.

Passgenaue BH-Lösungen
sind nach einer Brustopera-
tion für Patientinnen zentral.
Foto: ABC_Lifestyle

ANZEIGEBUCHTIPP

Mord zwischen Pubertät
und virtueller Welt

liert sichnicht inRückblenden.Die
Leser folgen dem Geschehen
überwiegendausder Sichtder ak-
tuellen Ermittlungen, mitunter
auch aus der Perspektive von
Freunden oder Feinden des Op-
fers, unter denen sich der Täter
oder die Täterin befinden muss.

Wer sich in den Kriminalroman
„Gewitter über dem Spreewald“
erst einmal eingelesen und in der
Welt der Jugendlichen zurechtge-
funden hat, wird bei der Lektüre
zunehmend gefesselt. Die The-
mendesBuches–vorallemdasEr-
leben der Pubertät, die Haltlosig-
keit und Orientierungssuche der
jungen Menschen – können auch
dem älteren Leser einigen Stoff
zum Nachdenken geben.

Konfliktemit den Eltern,wie sie
wohl jeder kennt, werden zuge-
spitzt dargestellt. Undwenndann
FreundeoderGeschwister fehlen,
wird es im Taumel der Hormone
schnell unübersichtlich. Drogen
undTabletten,ungewollte sexuel-
le Erfahrungen, Schwanger-
schaft, die Suche nach Vertrauen
und der Umgang mit Verrat wer-
den behandelt – ebenso wie Gel-
tungsbedürfnis, Identitätsfin-
dung und Klischees über die Rolle
von Mann und Frau, die sich nicht
nur in der älteren Generation fin-
den. Die Autorin lässt den Krimi-
nalisten Peter Nachtigall, Maja
Klapproth, Silke Dreier, Marten
Klausing und dem Fachmann für
Fallanalyse Emile Couvier Raum
für ein privates Leben, in dem
menschliche Reaktionen auf die
Aufklärung des Verbrechens
sichtbar werden, ohne Spannung
zu mindern. Denn vor allem ist
dies ein Kriminalroman – zudem
einer mit Katzen, die sich gern als
Hauptpersonen sehen würden. rv

2 Steinhauer, F.: Gewitter über dem
Spreewald. Gmeiner-Verlag, 2026.

Cover: Verlag
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Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.

Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
oder müdenMuskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine
schnelle und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzonen ist
dann enorm wichtig. Genau das
leistet das neue Rubaxx CBD Gel
PLUSmit CBD-PLUS-KOMPLEX
mit 3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt,

bestimmte Ionenkanäle der Haut,
die sogenannten TRPM8, zu ak-
tivieren. Menthol kann außerdem
die lokale Mikrozirkulation erhö-
hen. Durch das Einmassieren des
Gels sorgt es so für eine sanfte

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS –
extra stark mit über 1000mg CBD

3.Das Plus
an CBD

Entwickelt von
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx
CBD Gel PLUS nun 1080 mg
reines CBD und ist damit das
höchstdosierte Gel in deut-
schen Apotheken. THC ist da-
bei vollständig ausgeschlossen,
ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechno-
logie mit einem intelligenten
CBD-PLUS-KOMPLEX. Durch
regelmäßiges Einmassieren kön-
nenMuskeln undGelenkregionen
gelockert und entspannt sowie die
Durchblutung gefördert werden.
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung,
einseitigen Belastungen sowie
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die
sich angespannt oder überlastet
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS
ist ganz neu in der Apo-
theke erhältlich. Sollte
es Ihre Apotheke vor
Ort noch nicht vor-
rätig haben, ist es
in wenigen Stunden
für Sie abholbereit.
Alternativ ist Rubaxx

CBD Gel PLUS auch on-
line erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und
eine bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-Effekt
Durch die Stimulierung

der Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird
der Vorgang durch Minzöl, wel-
ches das Frischegefühl intensiviert.

mit 1080mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

18.03.2026 9.00 – 16.00 Uhr
19.03.2026 9.00 – 17.30 Uhr

Mehr Infos in unserem Veranstaltungskalender (QR-Code).
Am 18.3. halten Chefärzte und Oberärzte Vorträge über die
Nutzung in der Chirurgie, HNO und Urologie – von 17.00 bis 18.30 Uhr.

Universitätsklinikum Ruppin-Brandenburg
Therapie- und Rehazentrum ALTE SCHWIMMHALLE
Fehrbelliner Str. 38, 16816 Neuruppin

Erleben Sie den Da-Vinci-Roboter
hautnah – und steuern Sie ihn selbst!
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Einmal
Chirurg sein

ukrb

JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz

0 03386 - 21 17 97
plameco.de

• Spanndecken • Akustik
• Beleuchtung • IR-Heizung

Komplettlösung aus einer Hand

Ruf an oder komm in die Ausstellung

Vorher Nachher

lebende Masthähnchen (Broiler) | ca. 2 kg | Stk. 6 ,- €

info@rohwedder.email
0160 / 111 36 44

Abholung direkt am Stall: Bitte sorgen Sie
für einen

artgerechten
Transport !

Hasenwinkel 25
16928 Pritzwalk

04.April 9:00 - 11:00 Uhr

~ Keine Vorbestellung notwendig ~

IHRE ANZEIGE?...IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie imWochenspiegel.Wir beraten Sie gern: 0331 / 28 40 404WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

PURESGLÜCK
VERSCHENKEN?
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WITTENBERGE.
Am Freitag, dem 13.
März, lädt das Netz-
werk für Klima und
Nachhaltigkeit von
16 bis 19 Uhr zum
dritten Treffen für
Austausch und Pla-
nung bei „Marthas
Tisch“ (Bahnstraße
34) in Wittenberge
ein. Mit lokal enga-
gierten Menschen
aus Zivilgesell-
schaft und Institutionen jeden
Alters möchte sich das Bündnis
über Projekte aus dem Themen-
feld Nachhaltigkeit, Klima-
schutz, Demokratie und Tole-
ranz austauschen.
„Sowohl ehren- als auch

hauptamtlich Aktive und Inte-
ressierte sind herzlich eingela-
den, ihre Arbeit und aktuellen
Projekte vorzustellen“, gibt das
Netzwerk in einerMitteilung be-
kannt. „Neben dem Austausch
stehendas FindenvonSynergien
und die gegenseitige Unterstüt-
zung bei der Realisierung von
Projekten im Mittelpunkt. Dazu
möchtenwir uns nach einer Vor-
stellungsrunde in Worldcafés
austauschen.“ Das „Worldafé“
ist eine interaktiveModerations-
methode für Großgruppen, die
in entspannter Caféhaus-Atmo-
sphäre – oft an Tischen mit vier
bis sechs Personen – den Dialog,
Wissensaustausch und die Ent-
wicklung neuer Ideen fördert.
Das Team von „Marthas Tisch“

PERLEBERG. Mit großer Freu-
de überreichte die Allianz
Agentur Ronny Zoll vergange-
ne Woche einen Spenden-
scheck in Höhe von 2000 Euro
an die Vorsitzende des Förder-
vereins der Freiwilligen Feuer-
wehr Perleberg, Nadine Böhl-
ke. Dieser Betrag wird verwen-
det, um ein wichtiges Tagesse-
minar mit dem Schwerpunkt
„Patientengerechte Unfallret-
tung“ zu finanzieren. „Es istmir
eine Herzensangelegenheit, die
Freiwillige Feuerwehr vor Ort zu
unterstützen“, sagte Ronny Zoll
während der Übergabe. „Die
Hilfe, die die Einsatzkräfte tag-
täglich leisten, um Leben zu ret-
ten und Leid zu lindern, ist im-
mens. Deshalb unterstützt die
Allianz die Organisation gerne
bei ihrer wichtigen Arbeit.“
Die Allianz Agentur Ronny

Zoll hatte die Freiwillige Feuer-

wehr Perleberg nominiert, um
diese wertvolle Spende zu er-
möglichen.
Durch die Unterstützung des

Versicherungsunternehmens
wird den ehrenamtlichen Hel-
fern die Möglichkeit gegeben,
sich in einem Seminar weiter-
zubilden. In insgesamt sieben
Unterrichtsstundenwerdendie
Grundlagen der patientenge-
rechten Unfallrettung theore-
tisch und praktisch vermittelt.
Die Themen Erstöffnung, Ver-
sorgungsöffnung und Be-
freiungsöffnung werden nicht
nur theoretisch behandelt,
sondern auch an drei Stationen
in praktischen Übungen umge-
setzt.
Dank der finanziellen Förde-

rung können nun 30 Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr
geschult werden. Diese fungie-
ren anschließend als Multipli-

katoren in den Ortsfeuerweh-
ren und tragen ihr Wissen wei-
ter, was die Einsatzbereitschaft
und Sicherheit im Umgang mit
Verkehrsunfällen erheblich
steigern soll.
„Der Beitrag von

Allianz ist ein starkes
Zeichen der Unter-
stützung für die Frei-
willigen Feuerweh-
ren, die eine we-
sentliche Rolle im
Katastrophenschutz
und in der Gefahren-
abwehr spielen“,
heißt es von Seiten der
Freiwilligen Feuer-

wehr. „Wir sind stolz
darauf, unsere loka-
len Feuerwehrleute
in ihrer Ausbildung
und Tätigkeit zu
unterstützen“, so
Ronny Zoll abschlie-
ßend.
Die Freiwillige

Feuerwehr Stadt Per-
leberg bedankt sich
herzlich bei der Alli-
anz Agentur Ronny
Zoll für die finanzielle

Unterstützung. WS

Mit großer Freude überreichte
Ronny Zoll von der Allianz
Agentur (3.v.l.) einen Spenden-
scheck in Höhe von 2000 Euro
an den Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Perle-
berg. Foto: Beate Mundt/

Feuerwehr Perleberg

Für eine sichere Unfallrettung
Die Freiwillige Feuerwehr Perleberg wird mit Spende unterstützt

Bei der Freiwilligen
Feuerwehr zählt auch
die Ausrüstung.
Foto: Adobe Stock/
tim-macht-fotos.de

Gemeinsam
zukunftsfähig
Netzwerk für Klima und Nachhaltigkeit
trifft sich zum dritten Mal

inWittenberge stellt für das Tref-
fen seine Räumlichkeiten zur
Verfügung. Für Getränke ist ge-
sorgt und jeder ist eingeladen,
etwas für ein Buffet mitzubrin-
gen. Das Netzwerk für Klima
undNachhaltigkeitwurde durch
das Projekt „InNoWest“ ins Le-
ben gerufen und moderiert.
Beim letzten Treffen des Netz-
werks wurde die Organisation
der Treffen in die Hand der Mit-
glieder gelegt. Das Projekt „In-
NoWest“ (Innovationen inNord-
West Brandenburg) ist ein Ver-
bund von drei Hochschulen in
Nord-West-Brandenburg. dre

2 Bei Interesse bitten die Veran-
stalter um eine Anmeldung per
E-Mail: prignitz-vernetzt@
posteo.de

Das Netzwerk für Klima und
Nachhaltigkeit sammelte bei
den ersten Treffen bereits viele
Ideen. Foto: Gilbert Wigankow

Weißer Ring sucht ehrenamtlich
engagierte Mitarbeiter
PRIGNITZ. Kriminalitätsopfer
benötigen Unterstützung. Diese
leisten im Weißen Ring ehren-
amtliche Mitarbeiter. Das Team
der Außenstelle Prignitz sucht
engagierte Menschen, die sich
für die Belange von Opfern ein-
setzen. Voraussetzungen sind
eine Mitgliedschaft im Weißen

Ring, ein erweitertes polizeili-
ches Führungszeugnis, Bereit-
schaft für Qualifizierungsmaß-
nahmen, für digitales Arbeiten
sowie für Fahrten mit dem eige-
nen Pkw. Ansprechpartnerin:
Margrit Friese Telefon:
0151/55164657, E-Mail:
pr@mail.weisser-ring.de. WS

Ehemaligen-TreffenderPribauGmbH
WEISEN. Ehemalige Mitarbeiter
der Pribau GmbH, (sowohl Inge-
nieurbau als auch Hochbau
GmbH), treffen sich amSamstag,
dem18. April, um 15Uhr im „Al-

ten Dorfkrug“ in Weisen. Voran-
meldung bis 11. April unter: E-
Mail: pribauleitung@hot-
mail.com oder Tel. bzw. Whats-
App: 0170/753537. WS

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deGardasee

Malcesine (© Yasonya - stock.adobe.com) (© Freesurf-stock.adobe.com)

Bozen - Gardasee - Venedig - Verona -
Brixen - Kloster Neustift

Maastricht (© streetflash - stock.adobe.com)

Eifel
Düren - Eifel-Rundfahrt - Obersee - Monschau -

Aachen - Dreiländereck - Maastricht

Die Eifel ist eine vielseitige Region mitten im Herzen von Europa. Entdecken Sie auf dieser
Reise daswildromantische Bergland, das imNorden in die Rheinische Tiefebene ausläuft und
gerahmt wird von den Flüssen Mosel und Rhein. Zudem liegt die Eifel perfekt in der Dreilän-
derregion zwischen Deutschland, Belgien und den Niederlanden, was sie zu einem idealen
Ausgangspunkt für zahlreiche Ausflüge in unsere schönenNachbarländermacht.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 4 Übernachtungen/Frühstücksbüfett im Hotel Mariaweiler
Hof inDüren / 4xAbendessen (3-Gang-Wahlmenü oder kalt/warmes Büfett)

Eingeschlossene Highlights
Stadtführung Aachen / Ausflug Dreiländereck mit örtlicher Reiseleitung, inkl. Rundgang
Maastricht und Besuch Abtei Val Dieu / Ausflug Eifel mit örtlicher Reiseleitung, inkl. Rund-
gangMonschau und Schiffsfahrt auf demObersee

Reisetermine (5 Tage)
03.04.2026 – 07.04.2026 Ostern | 22.05.2026 – 26.05.2026 | 25.09.2026 – 29.09.2026

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 649,–

Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Das

„grüne He
rz“

Europas

Kurztrip

mit viel

Vergnüge
n!

Der Gardasee ist mit fast 370 km² der größte See Italiens. Olivenbäume, Zypressen und das
Blau prägen ihn. ImNorden schmal und tief amMonte Baldo, imSüdenweit wie einMeer.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 4 Ü/HP (je nach Termin im Hotel San Zeno oder Park Hotel
Oasi) / je 1Ü/HP imRaumTirol undTirol/Süddeutschland
Eingeschlossene Highlights
Gardasee-Panoramafahrt / Stadtführung Verona und Stadtführung Brixen mit deutsch-
sprachiger, örtlicher Reiseleitung / BesuchKlosterNeustift, inkl. Eintritt
Reisetermine (7 Tage)
Hotel San Zeno 09.05.2026 – 15.05.2026 Himmelfahrt | 23.05.2026 – 29.05.2026 Pfingsten

27.06.2026 – 03.07.2026 | 11.07.2026 – 17.07.2026 | 08.08.2026 – 14.08.2026
05.09.2026 – 11.09.2026 | 19.09.2026 – 25.09.2026 | 03.10.2026 – 09.10.2026

ParkHotel Oasi 13.06.2026 – 19.06.2026 | 25.07.2026 – 31.07.2026 | 22.08.2026 – 28.08.2026
12.09.2026 – 18.09.2026 | 17.10.2026 – 23.10.2026

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 839,–

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: ab + 145,–
- Ausflug Venedigmit Reiseleitung: + 68,–

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Monschau (© Sander Meertins - stock.adobe.com)

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.
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Die Straßen waren seine Freiheit, die Ferne sein Atem,
die Nächte sein Rhythmus, die Familie sein Leben.

Frank Pelzer
Unser Dank gilt allen, die uns in den Tagen des Abschieds

mit Worten, Blumen, Geldzuwendungen und
stiller Anteilnahme begleitet haben.

Ihr habt uns geholfen, seinen Abschied so zu gestalten,
wie er gelebt hat – mit Herz, Freiheit und Würde.
Wir danken von Herzen Herrn Dr. med. Parthe,

dem Palliativpflegeteam PiA 24,
der Häuslichen Krankenpflege des DRK Meyenburg,

dem Bestattungsinstitut Gädke,
Ina Schulz für die Dekoration und den Blumenschmuck,
der HRWerbung sowie der Rednerin Frau Julia Kennke.

Im Namen aller Angehörigen
seine Mutti

Krempendorf, im Januar 2026

DANKSAGUNG

Ilse Guhr
* 14.07.1940 † 16.02.2026

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie allen,
die unserer lieben Verstorbenen das letzte Geleit gaben, sagen
wir auf diesem Weg unseren aufrichtigen Dank.
Ein weiterer Dank gilt Herrn Pfarrer Ruch für die tröstenden
Abschiedsworte, Herrn Reiher für die musikalische Umrahmung
sowie dem Bestattungshaus Spycher-Noack für die würdevolle
Ausführung und Begleitung.

Enrico und Annett

Glöwen, im Februar 2026

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.
Ein langes und erfülltes Leben ging zu Ende.
Zurück bleibt die Erinnerung
an viele schöne Jahre.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Günter Kerfien
* 24. März 1931 † 18. Februar 2026

In Liebe
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 12. März 2026, um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Irmgard „Anne“ Unruh
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke sowie
den Schwestern der SANITAS Hauskrankenpflege
für die liebevolle Unterstützung.

In tiefer Trauer
Karli Unruh mit Familie

Groß Langerwisch, im Januar 2026

Nachruf
Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod

unseres langjährigen Mitarbeiters

Frank Kindler
erfahren. Wir blicken voller Dankbarkeit auf

die gemeinsamen Wege zurück, die wir mit ihm gehen durften.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir bewahren ihm ein ehrendes Andenken.

Vorstand, Geschäftsführung,
Angestellte und Mitarbeiter der Werkstatt Wittenberge

der Lebenshilfe Prignitz e. V.

Johann

Weis
 12.01.1936

 01.02.2026

DANKE

Für die vielfältigen Beweise der Anteilnahme durch

Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie

für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte sagen

wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Agnes Bull,

Herrn Knuth, dem Bestattungshaus Jannasch, dem

Blumenhaus Kienitz, der Bäckerei Ditten und dem

Landgasthof Graf.

Weiterhin danken wir der Tagespflege „Villa Wir“

und der Arztpraxis Dr. Jörg Hufnagel.

Die Kinder und Enkelkinder

Wie ein Blatt vom Baume fällt,
geht ein Leben aus der Welt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Waltraut Gärtner
geb. Lehmann
* 29.9.1940 † 16.2.2026

In stiller Trauer
dein Manfred
Dieter und Familie
Detlef und Familie
sowie alle Bekannten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 20. März 2026, um 14 Uhr
in der Friedhofshalle in Putlitz statt.

Lebe wohl, sagen wir Dir leise.
Mach´s gut auf Deiner letzten Reise.

Ganz plötzlich und unerwartet, viel zu früh und für uns
alle unfassbar, wurdest Du aus dem Leben gerissen.

Kai Schalow
* 18. Juni 1992 † 15. Februar 2026

In tiefer Trauer
Die Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 16. März 2026, um 10.00 Uhr

auf dem Friedhof in Pritzwalk statt.

Wenn sich der Mu�er Augen schließen,
der Tod das treue Herz ihr bricht,
dann ist das schönste Band zerissen,
ein Mu�erherz erse�t sich nicht.

In Liebe, Dankbarkeit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben und herzensguten Mutti, Schwiegermutti,
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Inge Schulz
geb. Sommer
* 9. Oktober 1939 † 25. Februar 2026

Ute und Andreas
Holger und Liane
Ralf und Andrea
Kerstin ind Rico
ihre lieben Enkel und Urenkel
sowie alle, die sie lieb und gern ha�en

Lenzen, im Februar 2026

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis sta�.

Kerstin und Rico

Still gegangen,
für immer bei uns.

Karl Zeggel
* 19.05.1935 † 23.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Dagmar mit FamilieDeine Dagmar mit Familie

Die Urnenbeisetzung erfolgt
im engsten Familienkreis.

Danksagung

Wir dachten, wir hätten noch Zeit – und doch stand unsere Welt plötzlich still.

Mit unerschütterlicher Willenskraft hast du mit deinem Löwenherz gekämpft
und dich allen Widrigkeiten zum Trotz nicht von deiner Krankheit bestimmen lassen.

Nun hast du deine Flügel bekommen und wachst von oben über uns.

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Zuwendungen, stillen Händedruck sowie das
persönliche Geleit möchten wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten danken.

In den schweren Stunden des Abschieds gilt unser
besonderer Dank dem Bestattungshaus Spycher-Noack,
der Rednerin Frau Knaak, dem Pflegedienst Zucht, der
Praxis von Frau Stahl und Herrn Dr. Schimmelpfennig,
dem Elbhospiz „Weiße Berge“, der Freiwilligen Feuer-
wehr Quitzöbel sowie dem Team von Gabis Schänke.

Die Familie

ILONA
BLUMENTHAL
geb. Appel

Glöwen,
im Februar 2026

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Dich leiden sehen und nicht helfen können
war unser größter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Günter Raatzsch
* 01.03.1959 † 25.02.2026

In stiller Trauer
DeineWalburga

Mathias Raatzsch und Tochter
Michael Pfeiffer und Familie
die Geschwister mit Familien

BadWilsnack, den 25. Februar 2026

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

HertaWöllner
* 20.02.1928 † 09.02.2026

In stiller Trauer

Waltraud und Frank,
Denny, Sandra, Nura und Luca

Christiane und Bernd,
André, Doreen, Lennox,
Malina und Elisa
Ilka, Greta und Ella
Margrit und Andreas,
Nicol, Mia und Amelie

Die Trauerfeier an der Urne findet am Freitag,
dem 13. März 2026, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof inWittenberge statt.

HERZLICHEN DANK

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das
Dunkel unserer Trauer leuchten.

Gerthold Eubisch
Es ist so schwer, von einem geliebten
Menschen Abschied nehmen zu müssen;
es ist wohltuend, so viel Beweise der
Anteilnahme und Verbundenheit
in Wort und Schrift sowie durch
Geldzuwendungen zu empfangen.

Dafür danke ich allen von Herzen.
Helgard Eubisch

Breese, im Februar 2026

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird alles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Manfred Scheibel
geb. 1.3.1941 gest. 23.2.2026

Du fehlst uns
deine Lebenspartnerin Christel

deine Hamburger
Anna, Johannes, Magdalena und Leopold

sowie alle, die dich lieb hatten

Pritzwalk, im Februar 2026

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

TRAUERANZEIGEN
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Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg.

Wir nehmen Abschied von

Hildegard Lutze
* 22.03.1932 † 15.02.2026

In stiller Trauer
deine Schwester

deine Nichten und Neffen mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 16. März 2026,

um 13.00 Uhr in Glöwen statt.

Manfred Timmermann
Ruhe in Frieden lieber „Flatter“

Du bleibst immer ein Teil von uns.

Deine Schulkameraden

Susan Keller-Steinbrecher

Im Namen der Familie
Mario Keller

für deine Liebe
und die gemeinsame schöne Zeit

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und

gemeinsam Abschied nahmen ein herzliches Dankeschön.
Ein besonderer Dank gilt dem

Bestattungshaus Oldenburg und Herrn Langer
für die einfühlsame Begleitung des Abschieds.

Ebenfalls danken wir dem Pflegeteam Stech und Lenz,
dem Blumenhaus Haupt

sowie dem Gasthaus Dahse.

Du warst im Leben so bescheiden,
so schlicht und einfach lebtest du,
mit allem warst du stets zufrieden,
schlafe sanft in stiller Ruh’.

Wir nehmen Abschied von

Iris Mädel
* 07.03.1963 † 24.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit
deine Sabrina mit Tom
Theresa und Danny mit Emilio
Kathrin mit Mario
Bernd und Ramona
sowie deine Freundin Bärbel

Die Trauerfeier mit
anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag,
dem 20. März 2026,
um 11.00 Uhr in Roddan statt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
zum Abschied von unserer Mutter

Gertraud Freund
auf liebevolle und vielfältige Weise

durch Wort, Schrift, Geldzuwendungen sowie
durch persönliches Geleit zum

Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Seniorenpflegezentrum in Wittenberge,
dem Bestattungshaus Spycher-Noack,

dem Redner Herrn Paul,
dem Blumenhaus Plagens sowie

dem Café Quitzow.

Im Namen aller Angehörigen
Andrea und Ulrich Freund

Bad Wilsnack, im Februar 2026

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Monika Schmalfeld
Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten für die vielfältig erwiesene Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Trauerredner Herrn Paul,
dem Blumenhaus Römer sowie
der Gaststätte „Zur Alten Mälzerei“.

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen
Jürgen Schmalfeld
Petra, Beate und Sandra mit ihren Familien

Pritzwalk, im Februar 2026

Nachruf
Wir sind unfassbar traurig, aber dankbar für die schöne Zeit,

die wir gemeinsam verbringen durften. Viel zu früh nehmen wir
Abschied von unserem Mitarbeiter

Kai Schalow
Seiner Familie gilt in dieser schweren Zeit unser tiefes Mitgefühl.

Wir bewahren ihm ein ehrendes Andenken.

Vorstand, Geschäftsführung, Angestellte und Mitarbeiter
der Zweigwerkstatt Pritzwalk, insbesondere die Kollegen

des Arbeitsbereiches Papppaletten
der Lebenshilfe Prignitz e. V.

Nachruf
Wir trauern um unsere langjährige Mitarbeiterin

Cornelia Weidner
und blicken voller Dankbarkeit auf die vielen Jahre zurück,

die wir gemeinsam verbringen durften.

Wir bewahren ihr ein ehrendes Andenken.

Vorstand, Geschäftsführung, Angestellte und Mitarbeiter der
Zweigwerkstatt Pritzwalk, insbesondere die Kollegen des

Arbeitsbereiches Montage/Verpackung
der Lebenshilfe Prignitz e. V.

Hannelore Werk

Danksagung

Gabriele Neumann und Familie

Wir danken allen, die unserer Mutter im Leben Liebe,
Freundschaft und Achtung schenkten, sich mit uns in Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zumAusdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung

Wittstock/Dosse, im Februar 2026

* 22. August 1938 † 2. Februar 2026
geb. Spornitz

Besonderer Dank gilt Frau Dr. Knie und
ihrem Praxisteam, ASB-Sozialstation,
dem Team der Palliativen Kurzzeitpflege
in Neuruppin, dem Bestattungshaus
Günter Geyer, dem Blumenladen
„Flowers & Design“ A. Passow, dem B3
Bowlingcenter, Herrn Melitzky für die
musikalische Umrahmung sowie Herrn
Pfarrer Schütt für die einfühlsamen und
tröstenden Worte zum Abschied.

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

Wir haben Abschied genommen von meinem
lieben Ehemann, Vati, Opi, Bruder und Onkel

Udo Voigt
* 06.07.1938 † 10.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Hildegard

Birka und Peter
Yvonne und André

Unser besonderer Dank gilt dem Lebenskreis Lenzen,
der Wohngruppe Veilchenweg für die liebevolle Betreuung.

Wir danken allen Nachbarn und Freunden sowie
dem Bestattungshaus Thiele insbesondere für die

ergreifenden Worte von Frau Thiele.

Wittenberge, im März 2026

Wir sind traurig, dass du gingst,
aber dankbar, dass es dich gab.

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Frau,
unserer herzensguten Mutti und Oma

Monika Kube geb. Miles
* 17.1.1952 † 1.3.2026

In stiller Trauer
dein Ehemann Hans-Jürgen
dein Sohn Denis mit Kathleen
deine Enkelkinder Karolin und Tim
sowie alle Verwandten und Bekannten

Pritzwalk, im März 2026

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Plötzlich und völlig unerwartet entschlief unsere liebe
Mutti an ihrem 85. Geburtstag

Erika KaiserErika Kaiser
geb. Buchfink
* 09.02.1941 † 09.02.2026

Wir behalten Dich in lieber Erinnerung
Deine SöhneDeine Söhne
Thorsten und Frank mit FamilienThorsten und Frank mit Familien
sowie alle die sie lieb und gern hattensowie alle die sie lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 12. März 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Das Schwerste im Leben ist,
für immer Abschied zu nehmen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme
durch Wort, Schrift, einen stillen Händedruck,
wenn die Worte fehlten, Blumen und Geldzuwendungen
zumAusdruck brachten, möchten wir uns bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
recht herzlich bedanken.

IngridKordelleIngrid Kordelle
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Elfreich, Herrn Elfreich für die tröstenden
Abschiedsworte, Janes Blumen, den Musikern für die
musikalische Umrahmung sowie dem Eiscafé Schade
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Arnold Kordelle und Familie

Du bist gegangen.
Zu früh für mich. Zu früh für dich.
Zu früh für alle, die dich lieben und jetzt vermissen.

Elfi Reußner geb. Mernitz
1953–2026

Viele Worte sind gesprochen oder geschrieben worden,
viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe,
der Wertschätzung und der Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir einfach nur Danke.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Trauerrednerin Frau Wenglewski, dem Blumenhaus Römer und
den zwei fleißigen Helferinnen für die Unterstützung bei der Kaffeetafel.

Im Namen der Familie
Bernd Reußner
Christian Reußner und Kristin Pachali

Triglitz / Groß Pankow, im Februar 2026

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de

TRAUERANZEIGEN
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Meyenburger Chaussee 24 · 16909Wittstock/D.

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

Schweren Herzens, aber dankbar
für die fast 64 Ehejahre nehmen
wir Abschied von meiner geliebten
Ehefrau und unserer Mutter

Hannelore
Riethmüller
geb. Jünemann

* 20.09.1942
† 28.02.2026

Sie war der Mittelpunkt unseres
Lebens.

In tiefer Trauer
im Namen aller Angehörigen
Gerhard und Frank Riethmüller

Netzow, den 28. Februar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Sonnabend,
14. März 2026, um 11.00 Uhr in Glöwen statt.

Wenn ihr mich vermisst,
sucht mich in euren Herzen,
und wenn ihr mich findet,

bin ich bei euch.

HERZLICHEN DANK

Klaus Hunger
Die vielen Beweise der Anteilnahme haben uns tief bewegt.

EureWorte der Anerkennung und des Trostes zeigen, wie tief sein
Verlust uns alle berührt hat. Herzlichen Dank für eure Unterstützung.

Unser besonderer Dank gilt dem Betreuungsdienst„Glücksmomente“
BadWilsnack, Michael, Stefanie und Kollegen, den Mitarbeiterinnen
der Diakonie BadWilsnack und der AWO-Tagesstätte BadWilsnack.

Ein weiterer Dank Herrn Pfarrer Dr. U. Czubatynski für seine
tröstendenWorte, dem Bestattungshaus Spycher-Noack für die
Ausführung und Begleitung, dem Blumenhaus Plagens, Herrn Kantor
Förster für die musikalische Umrahmung sowie dem Pilgercafé
BadWilsnack für die Ausgestaltung der Kaffeetafel.

Heidrun Hunger
und Kinder

BadWilsnack,
im Februar 2026

Daǋ, waǋ dȓ bisǨ, wird immeƶ bleibeņ –
di¢ ArǨ, wi¢ dȓ lachsǨ, wird unǋ immeƶ begleiteņ ...
FFüürr ddiiee ggrrooßßeeAAnntteeiillnnaahhmmee,, ddiiee uunnss dduurrcchh lliieebbeevvoolllleeWWoorrttee,,

ssttiilllleenn HHäännddeeddrruucckk,, UUmmaarrmmuunnggeenn,, BBlluummeenn uunndd
GGeellddzzuuwweenndduunnggeenn bbeeiimmAAbbsscchhiieedd uunnsseerreerr lliieebbeenn VVeerrssttoorrbbeenneenn

UUrrssuull$$ HHaannnn¢¢
eennttggeeggeennggeebbrraacchhtt wwuurrddeenn,, ddaannkkeenn wwiirr vvoonn HHeerrzzeenn..

EEss iisstt eeiinn ggrrooßßeerr TTrroosstt zzuu wwiisssseenn,, wwiiee vviieelleeMMeennsscchheenn uunnss
iinn ddiieesseerr sscchhwweerreenn ZZeeiitt zzuurr SSeeiittee sstteehheenn..

UUnnsseerr bbeessoonnddeerreerr DDaannkk ggiilltt
ddeemm BBeessttaattttuunnggssiinnssttiittuutt GGääddkkee ffüürr ddiiee wwüürrddeevvoollllee BBeegglleeiittuunngg uunndd UUnntteerrssttüüttzzuunngg,,
ddeerr FFlloorriissttiinn IInnaa ffüürr ddeenn wwuunnddeerrvvoolllleenn BBlluummeennsscchhmmuucckk uunndd ddiiee lliieebbeevvoollllee
GGeessttaallttuunngg ddeerr TTrraauueerrhhaallllee,, HHeerrrrnnMMaatttthhiiaass PPaauull ffüürr sseeiinnee eeiinnffüühhllssaammeenn

uunndd ppeerrssöönnlliicchheennWWoorrttee iinn ddeenn sscchhwweerreenn SSttuunnddeenn,, ssoowwiiee
ddeerr GGaassttssttäättttee „„ZZuurrAAlltteennMMäällzzeerreeii““ ffüürr ddiiee hheerrzzlliicchheeAAuussrriicchhttuunngg ddeerr KKaaffffeeeettaaffeell..

DDaannkkee aalllleenn VVeerrwwaannddtteenn,, FFrreeuunnddeenn uunndd NNaacchhbbaarrnn ffüürr eeuurree NNäähhee,,
UUnntteerrssttüüttzzuunngg uunnddAAnntteeiillnnaahhmmee..

IInn ddaannkkbbaarreerr EErriinnnneerruunngg
HHoorrsstt HHaannnnee uunndd FFaammiilliiee

PPrriittzzwwaallkk,, iimm FFeebbrruuaarr 22002266

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
sowie für das persönliche Geleit
zur letzten Ruhestätte
unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Waltraud Ortlieb
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Weiß für
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, Frau Knaak
für die tröstenden Worte, den Schwestern der Diakonie
Neustadt für die jahrelange liebevolle Betreuung zu
Hause sowie dem Team des Lafim Seniorenzentrum
Perleberg für die fürsorgliche Pflege ihrer letzten Jahre.

Im Namen aller Angehörigen
Deine Kinder

Kunow, im Februar 2026

Halali
Traurig und dankbar für all seine Fürsorge

verabschieden wir uns von meinem geliebten Mann,
unserem lieben Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa.

Bodo Schulz
* 20.11.1938 † 28.02.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine Sabine

Susanne und Uwe mit Familie
Bergit

Sander und Eva mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 13. März 2026, um 11.oo Uhr

auf dem Perleberger Waldfriedhof statt.

NACHRUF
Tief betroffen nehmen wir Abschied von

unserem langjährigen Vereinsmitglied Herrn

Bodo Schulz
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Vorstand, Geschäftsführung, Angestellte und Mitarbeiter
der Lebenshilfe Prignitz e. V.

Durch den Tod getrennt,
durch den Tod wieder vereint.
Nun seid ihr für immer zusammen.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vater, Schwiegervater, Opa,
Schwager, Onkel und Cousin

Heinz Giese
* 29.02.1940 † 05.02.2026

In Dankbarkeit und stiller Trauer
Dein Sohn Uwe mit Annette
Dein Enkel Kevin
sowie alle Angehörige und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 27. März 2026 um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Premslin statt.

Danksagung

Ingrid Luise Prietzel
* 22.02.1942† 07.01.2026

Danke für die herzliche Anteilnahme, die
Aufmerksam-keiten, Hilfen und die vielen
tröstenden Worte, die Mut machen und uns sehr
bewegten.

Deine Kinder Simone und Andrea mit Familie

Plötzlich und unerwartet haben wir einen lieben
Menschen verloren.

Ein besonderer Dank gilt allen Verwandten,
Freunden und deren Familien, dem
Bestattungshaus und dem Redner Herrn Elfreich,
dem Blumenhaus BB Flowers, der Ein-richtung
Glücksmomente und dem Taxiunternehmen Voss.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Sie fehlt uns!
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Eva Burisch
geb. Rißke
* 30.8.1940 † 28.2.2026

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied
deine Kinder Mario, Renald,
Ilona und Michael, Frank und Bettina,
Peter und Astrid mit Familien
deine lieben Enkel und Urenkel
deine Schwester Edeltraud
sowie alle, die dich lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 10. März 2026, um 14 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Herzen

Das schönste Denkmal,

das ein Mensch bekommen kann,

steht in den

seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

RRaayymmoonndd SSppeerrlliinngg
 06.12.1959  30.01.2026

Danke an alle, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in vielfältiger und liebevoller Weise
zum Ausdruck brachten.

In Liebe

CChhrriissttiinnee

JJaannaa,, MMaarriioo uunndd TTiinnaa

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN

BESTATTER
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Die
HAPOMöbelproduktion
GmbH&Co. KGmit Sitz
in Havelberg

sucht ab sofort, in unbefristeter Festeinstellung:

Sachbearbeiter Versand/
Speditionskaufmann (m/w/d)

LKW-Fahrer (m/w/d)

Mitarbeiter Instandhaltung/
Objekthandwerker (m/w/d)

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
HAPOMöbelproduktion GmbH&Co. KG
Schönberger Weg 1–2, 39539 Havelberg
oder per E-Mail an a.schulz@hapo-polsterbetten.de

TeilnehmenTeilnehmen
und gewinnen:und gewinnen:
MAZ-online.de/

kompass
Wie wohnt
es sich hier?
Die große Umfrage zum ThemaWohnen.

IT-Spezialist aus
Berlin sucht EFH

◼ im Umkreis v. Wittenberge
◼Wfl. ab 100m², gern mehr
◼ ab 600m² Grdst.
◼◼ nur freistehend, keine DHH
◼◼ Kaufpreis bis 220.000,00 €
H

Suche EFH / DHH
Junges Paar aus der Prignitz
sucht sein Traumhaus in
■ Wttbg., Plbg. u. Umgebung
■ Wfl. ab 100 m2 , mind. 3 Zi.
■ Grdst. mit Garten ab 400 m2

■ gern bezugsfertig
■ ruh. Lage bevorzugt

KFZ-Service & Stahlbau
Perleberg GmbH Abschleppdienst

Zur Erweiterung unseres tollen Teams suchen wir
ab sofort bei sehr guter Bezahlung

Stahlbauschlosser
mit Kenntnissen im Schweißen,
Montagetätigkeit im Umkreis

Wir freuen uns auf Ihre schriftl./tel. Bewerbung

Ackerstraße 8 ∙ 19348 Perleberg
info@kfz-stahlbau.de

Tel. 03876 / 30262-0 · Fax 03876 / 30262-21

Unser Ziel ist eine hohe Lebensqualität unserer Klienten.
Für unser selbstständiges und zielorientiertes Team suchen wir eine

Pflegehilfskraftm/w/d,

Hauswirtschaftskraftm/w/d,
gerne auch Quereinsteiger

Wir bieten dir ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
bei sehr guter Bezahlung, ein Dienstauto sowie

- umfassende Aus- und Weiterbildung
- Sonn- und Feiertagszuschlag
- diverse Zulagen (Weihnachtsgeld)

Haben wir dein Interesse geweckt, dann sende bitte deine
Bewerbungsunterlagen an:

Häusliche Krankenpflege Liane Zucht
Karl-Marx-Str. 30 • 19322 Wittenberge

Tel.: 0 38 77 70 79 1 • office@lianezucht.de

Du suchst eine neue Herausforderung?
Eine abwechslungsreiche, interessante Arbeit mit

Menschen?
Dann komm zu uns!

In der Hansestadt Havelberg ist zum nächstmöglichen
Termin unbefristet folgende Stelle

Mitarbeiter/in Kämmerei
(m/w/d) zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 15.03.2026.
Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte unserer
Homepage unter www.havelberg.de.

Hansestadt Havelberg, Amt für Ordnung, Kultur und Soziales,
Personal, Markt 1, 39539 Hansestadt Havelberg
oder bewerbung@havelberg.de, Telefon 03 93 87/7 65-47

Wachperonal/Empfangskraft (m/w/d)
für Raum Kyritz in Teilzeit/Geringfügig,
Bescheinigung nach 34a erwünscht,
Bewerbung Te.: 0335/66393919 o.
NSL.Sicherheit@vebego.de

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:
1-Zi-Wohnung, 35 m², EG
Raufaser weiß
Komplettsanierung, Dusche
vermietbar ab ca. April 2026
Miete: 245 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 65 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse B (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1990

3-Zi-Wohnung, 60 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab ca. März/April 2026
Miete: 390 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Verkauf zwei gebrauchte E-Falträder
GemanXia Mobilmaster Touring;
schwarz/silber; 20Zoll; Akku 36V
15,6Ah, Preis VB; ‡ 01741833772

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FAVerk. günstig Herrenbekl. Gr. 48/50,

div. Anzüge sowie Kombi, Leder-
trenchcoat (Rost) u. Stofftrenchcoat
(beige), Lederjacke (sportl., 3/4lang.
braun). Preise VB. ‡ 0152-32730876

NEUES AUTO?...IN UNSEREM
KFZ-MARKT! 0331 /2840404

NEUER JOB?
...UNSER STELLENMARKT!

0331 / 28 40 404

WITTENBERGE/POTSDAM.
Ein jährlicher Treff ehrenamtlicher
Geschichtsforscher in Potsdam
hat sich in Brandenburgs Ge-
schichtslandschaft etabliert. Am
Sonntag, dem 22. März, von 11
bis 17Uhr, findet imBrandenburg
Museum für Zukunft, Gegenwart
und Geschichte die nächste Aus-
gabe des „Brandenburgischen
Geschichtstreffs“ statt. Publi-
kumsverkehr ist an dem Tag von
13 Uhr bis 17 Uhr. Jahrelang
schonmit dabei ist derVeritasklub
ausWittenbergemit der legendä-
ren Nähmaschine. Der gemein-
nützige Club ist die einzige deut-
sche Institution, die das verbliebe-
ne Erbe des Singer- / Veritas-Näh-
maschinenwerkes inWittenberge
wissenschaftlich erforscht, be-
wahrt und pflegt. An dem Sonn-

tag präsentieren Brandenburgi-
sche Heimat- und Geschichtsver-
eine sich, ihre Initiativen und ihre
Arbeit an Ständen in der Gewöl-
behalle des Museums. Präsenta-
tionen, Workshop- und Informa-
tionsangebote imMuseumgeben
auch jüngeren Besuchern Einbli-
cke in die Vereinsleben und die
Themenschwerpunkte.
Auf dem diesjährigen Ge-

schichtstreff stehe die Nähma-
schine aber nicht im Mittelpunkt
seiner multimedialen Standprä-
sentation, gibt der Veritasklubbe-

kannt – sondern eine Wittenber-
ger Rätsel-Aktion. Wittenberges
Stadtarchivarin Carola Lembke
undder ehrenamtlicheArchivmit-
arbeiter Hans-Jürgen Hase haben
wieder ein „Wimmelbild“ auf
Facebook (zu finden hier:
www.facebook.com/StadtWit-
tenberge/) eingestellt und rufen
die Wittenberger auf: „Wer er-
kennt den Standort der histori-
schen Aufnahme?“. Alle Genera-
tionen können rätseln, wo das
Haus steht. Immer am ersten
Sonntag eines Monats ist dann
um 14 Uhr auf der Website und
der Facebook-Seite der Stadt die
Auflösung zu sehen –mit History-
erzählungzumgesuchtenObjekt.
Der Besuch des Potsdamer Ge-

schichtstreffs und das Vortrags-
programm sind kostenfrei. Der
Museumsbesuch im Branden-
burg Museum für Zukunft,
Gegenwart und Geschichte
selbst, unter anderem mit einer
Sequenz über das Nähmaschi-
nenwerk, ebenfalls. Ein ganztägi-
ges Highlight gibt es dort für jun-
ge Besucher in der Brandenburg-
Ausstellung: Kinder im Alter bis
sechs Jahre können an „Entde-
cker-Stationen“Puzzles,Geheim-
schriften und verzerrte Spiegel er-
forschen. Ältere Kinder können
mit einemMultimedia-Guide den
Spuren eines verschwundenen
Gemäldes folgen oder aber mit
einem kostenfreien Rätselheft
voller mysteriöser Aufzeichnun-
gen eine Schnitzeljagd durch die
Ausstellung starten. dre

Stadtarchivarin Carola Lembke
recherchiert mit Hans-Jürgen
Hase für die Bilderrätsel.
Foto: Martin Ferch/Stadt
Wittenberge

Geschichte
zum Rätseln
und Anfassen
Veritasklub und die Stadt Wittenberge auf
dem Brandenburgischen Geschichtstreff

MINI− UND NEBENJOBS

MIETANGEBOTEIMMOBILIENKAUFGESUCHE

HÄUSER

STELLENANGEBOTE

KFZ GESUCHE KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE PLATZIERUNG

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKLEIDUNG
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Wer hat auch die Faxen dicke
vom Alleinsein? Meinst du es
ehrlich, bist offen und aufrichtig,
dann melde Dich bitte. Ich heiße
Lina, bin 49 Jahre, 163 cm groß,
habe eine schöne frauliche Figur,
bin vollbusig, als Krankenschwe-
ster voll berufstätig und trotzdem
sehr unternehmungslustig. Ich
suche keinen Traummann, aber
einen Partner mit dem ich durch
dick und dünn gehen kann, gern
auch mit Kind oder Haustier,
aber Hauptsache mit Sinn für
Zweisamkeit. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Kristin, 36/163/65, eine schlan-
ke, attraktive, junge Frau, ganz
allein, ohne Kinder aber mit Kin-
derwunsch, glaubt, dass sie kei-
nen lieben Partner findet. Dabei
ist sie bildhübsch, lieb, freund-
lich, zuverlässig und nicht orts-
gebunden. Sie ist gebildet und
mit ihrem PKW mobil und sucht
nur einen ganz normalen, jun-
gen Mann, der mit ihr gemeinsam
durchs Leben gehen möchte.
Bitte habe Mut! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Suche einen lieben Mann bis 85
Jahre! Allgemeinärztin Christine,
82 Jahre und fast am Verzweifeln
– ich habe das Alleinsein einfach
satt. Wer Einsamkeit kennt, wird
mich verstehen. Ich habe kei-
ne Verwandten mehr und suche
noch ein wenig Herzenswärme
und Geborgenheit. Bei Sympathie
wäre ich auch bereit mein Haus
zu verkaufen und zu Ihnen zu zie-
hen. Ich fahre gern mit meinem
Auto und komme Sie gern besu-
chen. Bin eine sehr anhängliche
und verschmuste Frau, ehrlich,
fleißig, hilfsbereit und immer für
andere da gewesen. Würde gern
wieder für einen lieben Mann
sorgen. Bin eine treue Seele,
auf mich kann man sich wirklich
verlassen, egal was passiert. Ich
setze meine ganze Hoffnung in
diese Anzeige. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Wo ist die ehrliche, treue und
natürliche Frau, mit der ich wie-
der gemeinsam Lachen kann?
Ich bin 50 Jahre, Handwerks-
meister, unkompliziert, schlank,
sportlich, kinderlieb und hab ein
schönes Haus mit Garten. Du soll-
test zwischen 45-52 Jahre sein
und eine normale frauliche Figur
haben. Wenn Du Dich erkennst
und die Zukunft mit einem un-
ternehmungslustigen, humor-
vollen Mann und Hobbykoch
verbringen möchtest, dann mel-
de Dich. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Andreas, 65 Jahre, seit 3 Jahren
verwitwet, Handwerksmeister im
Ruhestand, reise- und unterneh-
mungslustig, finanziell abgesi-
chert, gehe gern aus, schätze aber
auch gemütliche Stunden zu Hau-
se, bin naturverbunden, tierlieb
und suche eine liebe Frau. Fürei-
nander da sein ist der Wert, nach
dem ich mich sehne, würde auch
zur Partnerin ziehen oder getrennt
wohnen – egal – wichtig ist nur,
dass Du Dich meldest und wir uns
kennenlernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

64j. sehr nette, kommunikative
Dame, feinfühlig, vollschlank
u. sehr gepflegt, nicht hässlich,
wünscht sich seit einiger Zeit ei-
nen Partner, der treu, ehrlich, lieb
u. zuverlässig ist. Wenn Du e. Gar-
ten hast, würde ich Dich bei der
Arbeit gern unterstützen. Ich bin
auch offen für Unternehmungen
oder kleine Reisen und habe nichts
gegen Schlager- oder Volksmusik.
Ich möchte gern alles Schöne mit
einem lieben Partner in guten und
schlechten Tagen gemeinsam
erleben. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Renate, 77 Jahre, liebevolle Wit-
we, dunkles Haar, gutaussehend,
weiblich, vollbusig, begabte Kö-
chin, fleißig, freundlich, hilfsbe-
reit, von natürlicher Herzlichkeit,
möchte im Alter nicht alleine
bleiben und sucht deshalb den
liebevollen Mann, gern auch äl-
ter, den sie liebevoll umsorgen
möchte. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Von allein passiert nichts! Marion,
68 Jahre, eine sympathische, tole-
rante, bodenständige, verständ-
nisvolle Witwe, sehnt sich nach
Gedankenaustausch, Kurztrips,
Reisen, Spaziergängen, Veran-
staltungen, sehnt sich nach einem
liebevollen, gepflegten Mann an
ihrer Seite! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Eine charmante, sehr attraktive,
schlanke Physiotherapeutin, Mitte
40, ist auf der Suche nach einem
liebevollen Partner für ein Leben zu
Zweit. Sind Sie unternehmungslu-
stig, mögen wandern, Sauna, ha-
ben gute Umgangsformen, Humor
und würden gern für eine Frau da
sein und sie glücklich machen?
Auch wenn Sie nicht aus der hie-
sigen Gegend sind, ich bin durch
mein Auto mobil und flexibel und
nehme ein Stück Fahrtweg in
Kauf, alles andere wird sich nach
und nach finden. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Lebhafte Frohnatur Hanna,
70/168, verwitwet, gestylt und ein-
fach bezaubernd, mobil und un-
gebunden, trotzdem sehr einsam.
Sie hofft hier auf einen Mann, der
noch lieben und träumen kann,
nicht nur auf der Couch sitzt, viel-
leicht mal das Tanzbein schwingt
und Lust auf Abenteuer hat. Ruf
bitte an! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Mein Leben – alles bestens,
doch die Liebe fehlt. Florian, Mit-
te 30, beruflich selbstständig,
total nett, weltoffen, tierlieb (hat
einen Hund), möchte in Zukunft
mit einer lieben Frau gemeinsam
frühstücken, Urlaub planen, al-
les besprechen… Wenn Du Spaß
am Leben hast, offen und natür-
lich bist! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Als 83-jähriger Witwer, Herbert,
ehemaliger Hauptkommissar bei
der Kripo, NR, NT, noch leiden-
schaftlicher Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich bin
aktiv, rüstig, junggeblieben, durch
meine sehr gute Pension gut ver-
sorgt, könnte mir ein schönes Le-
ben gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein. Welche liebens-
werte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte
ihre Freizeit gemeinsammit mir in
fester Freundschaft genießen? Ich
suche aber vorerst nur eine Part-
nerschaft für schöne Unterneh-
mungen und kein gemeinsames
Wohnen. Wenn auch Sie Ihren Le-
bensabend noch sinnvoll gestal-
ten wollen? Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit
mir zu treffen? Ich heiße Ingo, bin
geschieden, Mitte 50 und arbei-
te als Polizeibeamter in leitender
Stellung, bin gepflegt, anständig
und ehrlich, liebe Musik, Spazier-
gänge, reise und tanze gern und
suche keine Versorgung, sondern
eine nette Frau, die Verständnis
für meine Arbeit hat. Ich hatte
schon einmal eine Anzeige auf-
gegeben, auf die hat sich leider
niemand gemeldet. Wer braucht
mich? Eigener Pkw ist vorhanden.
Rufen Sie an über Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Stefan, 71 Jahre, verwitwet, so-
lider, attraktiver Handwerker mit
Auto, bin hilfsbereit, gepflegt,
reise- und unternehmungslustig,
finanziell abgesichert, gehe gern
aus, schätze aber auch gemütliche
Stunden zu Hause, bin naturver-
bunden, tierlieb, und suche eine
liebe Frau. Füreinander da sein
ist der Wert nach dem ich mich
sehne. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Ich, Michael, A 40, dunkelhaa-
rig, gutaussehend, mit blauen
Augen, hilfsbereit, großzügig,
unterhaltsam, bin kinderlieb aber
ohne eigene Kinder und stehe
mit beiden Beinen fest im Leben.
Da Du mir bei der Suche nach ei-
ner lieben Frau immer irgendwie
entkommen bist, versuche ich
es auf diesen Weg. Ich wünsche
mir eine treue, zärtliche Frau,
mit der ich gemeinsam in die
Zukunft blicken kann. Bitte rufen
Sie an. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Du, vielleicht – für immer?
Gepflegter Handwerker, Horst,
59/180, mit gutem Lebensstil und
schönem EFH, bodenständig, zu-
verlässig, mit Schultern zum An-
lehen und Ohren zum Zuhören,
sucht nach Enttäuschung die pas-
sende Frau für einen Neuanfang.
Du solltest bis etwa 63 Jahre sein,
Interesse für Haus und Garten ha-
ben, ab und zu mal mit mir verrei-
sen oder schön essen gehen und
wie ich gemütliche Grillabende
lieben, die nun nicht mehr lan-
ge auf sich warten lassen. Freue
mich Dich über diesen Weg zu
finden. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Bin ein 67jähriger Dipl. Ing und
ehemaliger GF einer großen Fir-
ma, habe graumeliertes Haar und
weiß als Witwer, wie wichtig eine
liebevolle Partnerin ist. Ich bin
vielseitig interessiert, finanziell
abgesichert, fahre Auto und nur
Du, eine liebe, nette Frau, fehlst
mir zum Glück. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Letzter Versuch! Polizeibeamter
i. P., 73 Jahre, stattliche, attraktive
und sehr gepflegte Erscheinung,
finanziell abgesichert, eigenes
Auto, habe leider durch die Ein-
samkeit ein Stück Lebenssinn ver-
loren, bin anpassungsfähig, hilfs-
bereit, tier- und naturlieb, kann
gesellig, aber auch gefühlsbetont
sein, tanze sehr gern, mag Volks-
musik, Spaziergänge und Reisen.
Brauche keine Frau für den Haus-
halt. Dies musste ich lernen durch
die Pflege meiner Frau. Jetzt seh-
ne ich mich nach einer ehrlichen,
seriösen, lebensbejahenden Part-
nerin, um mit ihr in Freundschaft
die Einsamkeit zu beenden. Ich
freue mich auf Ihren Anruf und
überzeugen Sie sich von meiner
Ehrlichkeit. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Unternehmungslustige und
junggebliebene Witwe, Claudia, 61
Jahre, gutaussehend und liebe-
voll, mit Interesse für Rad fahren,
Stadtbummel, Reisen, Garten und
alles Schöne, sucht einen niveau-
vollen und ehrlichen Partner, für
einen harmonischen Neuanfang.
Bist du ein geduldiger Mann, mit
beiden Beinen im Leben stehend
und willst mein Fels in der Bran-
dung sein, dann bin ich für Dich
die liebevolle Partnerin mit allem
was dazugehört und ein Miteinan-
der ausmacht. Freue mich auf ein
Kennenlernen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Ich heiße Manja, ich bin
55/167/50, anschmiegsam, zärt-
lich, sehe gut aus und bin voll-
busig. Da ich leider schon in
EU-Rente bin, könnte ich zu Dir
ziehen. Dein Beruf und Aussehen
sind mir nicht wichtig, nur lieb
solltest Du zu mir sein. Ich bin
häuslich und koche sehr gut und
habe ein eigenes Auto. Du wirst
nicht enttäuscht sein. Bitte melde
Dich über Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Maik, lebensfroher Polizeibeam-
ter, 48/179 und Jana, 10 Jahre,
suchen weibliche Verstärkung!
Beide sind Fans von Eierplinsen
und Spagetti, lachen viel, ma-
chen verrückte Sachen, sind gern
draußen und unternehmen sehr
viel. Zu dritt oder zu viert geht das
aber auch! Wir laden euch gern
ein, vielleicht werden wir ja eine
tolle Familie! Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Richard, 76 J., seit einiger Zeit
Witwer, war bis zur Rente als
Steuerberater tätig, ist ehrlich,
gepflegt, rüstig und mit Auto,
sucht nette Frau, gern auch älter,
für Freundschaft, keine Wohnge-
meinschaft und keinen Sex, nur
eine liebe Kameradin für gemein-
same Ausflüge. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Den Frühling gemeinsam erle-
ben! Sympathischer Mechaniker,
57 Jahre, hier aus der Umge-
bung, mit festem Job, handwerk-
lich begabt, NR, zuverlässig, ehr-
lich, treu, humorvoll, hat seine
langjährige Partnerin durch einen
Schicksalsschlag für immer ver-
loren. Doch das Leben muss wei-
tergehen und deshalb sucht eine
liebe Frau, mit Interesse für ge-
meinsame Unternehmungen und
zum Aufbau einer harmonischen
Beziehung. Geht es Ihnen ebenso
und haben Interesse an diesem
sympathischen Mann, dann mel-
den Sie sich. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Wolfgang, bin mit meinen
62/178, noch voller Lebensfreu-
de, vital, gepflegt, solide und
sehr einsam. Bin handwerklich
geschickt, fahre gern mit dem
Auto und würde viele Erlebnisse
mit einer einfachen, natürlichen
Frau teilen, ihr Geborgenheit
geben und spüren, das auch ich
gebraucht werde. Sind Sie auch
so einsam, dann rufen Sie bit-
te an. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Sebastian, Ende 40/188, Hobby
Sternekoch, starke Persönlich-
keit mit sozialer Ader, beruflich
erfolgreich, sieht gut aus, dunkle
Haare, sportlich männliche Figur.
„Ich mag mein Zuhause ebenso
wie tolle Kurztrips per Auto, Mo-
torrad oder Flieger, bin spontan.
Vielleicht ist diese Anzeige unser
Glücksbringer.“ Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich, Karin, 73/158/57, Witwe,
wünsche mir von Herzen ein klein
wenig Glück mit netten Mann bis
85. Möchte noch schöne Jahre
mit Dir… Lachen, etwas Schö-
nes kochen, gemütlich Zusam-
mensein. Bin adrett, gesund mit
schöner weiblicher Figur, fahre
mit meinem Auto und bin finan-
ziell gut versorgt, leider ohne
Anhang, bin sehr allein. Bitte
rufe an! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Tief aus dem Herzen kommt ein
Wunsch – möchte noch einmal
tausend Schmetterlinge im Bauch
spüren! Ramona, 58/160/64,
hübsch, jünger wirkend, fürsorg-
lich, mit hausfraulichen Vorzügen,
mag Backen, Kochen, Gartenar-
beit ist aber auch unternehmungs-
lustig und durch ihren PKW mobil.
Haben Sie eine abgeschlossene
Vergangenheit und sind offen
für Neues? Dann melden Sie
sich. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Liebevolle Ärztin, 76 Jahre, be-
scheidene Witwe, blondes Haar,
schöne Figur und liebevolles
Herz. Ich mag ein sauberes, ge-
mütliches Zuhause, Musik und
Gartenarbeit und würde liebend
gern einen ordentlichen Mann ver-
wöhnen und sein Herz erwärmen.
Bitte beende unsere Einsamkeit
und melde Dich. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Susanne, 51/159/60, bezaubernd
mit bildschöner Figur, warmherzig
und liebenswert. Ich bin zärtlich,
mag die Natur und möchte einem
ehrlichen Mann eine liebevolle
Partnerin sein. Ostern zu zweit
wäre doch wunderschön. Melde
Dich! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Maria, 79/160, verwitwet, lebens-
frohe, adrette, ehemalige medizi-
nische Assistentin, mit einer sehr
schönen, weiblichen, zierlich-
schlanken Figur, wünscht sich von
Herzen einen lieben Mann, bis 86
J., für noch viele gemeinsame
Jahre. Ich fahre gern mit meinem
Auto und komme Dich gern besu-
chen. Bin sehr häuslich, mag Ge-
mütlichkeit, koche und backe sehr
gern und möchte die schreckliche
Einsamkeit beenden. Bin nicht
ortsgebunden und finanziell gut
versorgt. Habe Mut, Du bereust es
nicht. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.
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Lieber Vati, Opa und Uropa, lieber Herbert, 90 Jahre90 Jahre sind es wert, dass man Dich besonders ehrt!

Darum wollen wir Dir heute sagen:
Es ist schön, dass wir Dich haben.

Unaufhaltsam, still und leise mehren
sich nämlich die Jahreskreise.
Ein jedes Jahr hat seinen Sinn, so –
wie es kommt – nimmt man es hin.
Und heute wirst Du 9090 Jahr`,
ein Grund zum Feiern,
wie wunderbar!
Die herzlichsten Glück- und Segenswünsche
für Dein neues Lebensjahr übermitteln Dir
Kerstin und Rüdiger mit Familien.Kerstin und Rüdiger mit Familien.

Bernheide, 07.03.2026

Kaufe alte und neue Markenarm-
banduhren. Rolex, AP, Cartier und
weitere. Auch defekt! ‡0152/57803822

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Übernehme Maurer- u. Fliesenleger-
arbeiten. ‡ 0172-6040943

Er, 68, 168, 84, NR, Malchow, sucht Sie
MAIL: 57-rw@web.de

Perleberg, Eva (40), sexy Blondine, top
Service, Tel. 0152-36343362, ladies.de,
rotlicht.de

Welche Frau lebt auch völlig allein u.
sucht Zweisamkeit? Bin 83 J. mit
kleinem Anwesen. Bin kein Reiseonkel.
Habe ein wenig Probleme mit dem
rechten Bein, fahre kein Auto mehr.
Gute Bekannte u. Freunde sind schon
verstorben. Der Charakter u. der
Mensch fehlen. Wohne bei Kyritz, Nähe
See. Wer denkt auch so?
‡ 0173-2831022 Ruft bitte an!

Klaus, 65 J., verwitwet, suche meine
Lebensgefährtin! Ich sehe jünger aus,
habe volles Haar, bin rüstig, guter
Autofahrer, handwerklich und mag
Garten und Blumen, bin ortsgebunden.
Tel.: 038797/919861

Mutterboden abzugeben
Sehr guter Mutterboden, an
Selbstabholer für 5€, je Abholung, zu
verkaufen. Perfekt für Garten und zum
Auffüllen. In 16845 Zernitz-Lohm, OT
Neuendorf. ‡ 0172 3996659

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Billige Baustoffe aus Polen: Holz+
PVC-Fenster, Haustüren, Holztreppen,
ab 1670€ Dachfenster, Schornstein,
Garagentore, Doppelstabzaun,Styropor
Isolierwolle, Stahltreppen, Dachpfannen
Fensterrolladen, Gerüst, Porenbeton,
Bauholz. Tel: 0048 691 712 251

SCHREIBLUST?
...SUPER,WIR LESEN GERN!

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de

KUNST− UND SAMMLERMARKT

VERANSTALTUNGEN GLÜCKWÜNSCHE

DIENSTLEISTUNGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN
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burtstagen des preußischen Prin-
zen Heinrich und Prinzessin Wil-
helmine von Hessen-Kassel.
Herzstück des Festivalsom-

mers isteinspannendesWerkaus
dem revolutionären Frankreich:
André-Ernest-Modeste Grétrys
Opéra-comique „Blaubart“ wird
als Open-Air-Produktion im
Rheinsberger Schlosshof undmit
derAkademie fürAlteMusikBer-
lin gegeben. Grétrys Komödie
hat mit ihrer dramatischen
Wucht und gesanglichen Ele-
ganz eine frische Lesart zu den
vergleichsweise viel gespielten
Blaubart-Vertonungen Bartóks
und Offenbachs. Es inszeniert
Maja Jantar.Diemusikalische Lei-
tung obliegt Bernhard Forck.

rich“ folgt das Publikum der La-
Fontaine-Fabel „DieKutscheund
die Fliege“ zu unterschiedlichen
Pop-up-Darbietungen im
Schlossgarten.
Am Folgetag lädt das große

Parkfest „Schach mit Philidor:
Das musikalische Damengam-
bit“ anlässlich des 300.Geburts-
tags des Komponisten und
Schachmeisters François-André
Danican Philidor ein: Livemusik
der Rheinsberger Hofkapelle
2026/27 begleitet ein Schach-
Event im Orangerieparterre, wo
ein Schachbrettmotiv in die Gar-
tenanlage integriert ist. Mutige
Besucher können dabei gegen
Schachmeister Jonathan Carl-
stedt antreten.
Ein Höhepunkt im Hecken-

theater ist „Midsommar“, das
schwedische Sommerfest: Zwi-
schen Live-Acts und schwedi-
schen Spezialitäten zieht nordi-
sche Mitsommer-Stimmung in
die malerische Kulisse des
Schlossparks ein. Das A-cappel-
la-Ensemble Kongero und die
belgische Folkband WÖR tref-
fen auf das Jazzduo Irma Neu-
müller und Seth Sjöström – und
schlagen zugleich augenzwin-
kernd den Bogen zur histori-
schen Verbindung zwischen
Rheinsberg und dem schwedi-
schen Schloss Drottningholm.
Die Formate stehen exempla-

RHEINSBERG. Vom 30. Juni bis
6. September wird Rheinsberg
zum Kunstlabor für die Opern-
stars von morgen: Mit dem Som-
merprogramm ihres 35. Interna-
tionalen Festivals junger Opern-
sänger bietet die Kammeroper
Schloss Rheinsberg ein dichtes
Festspielprogramm mit insge-
samt28Aufführungen–vonMu-
siktheater im Schlosshof über
Open-Air-Abende im Hecken-
theater bis zu Konzerten im Spie-
gelsaal und Schlosstheater. Als
Musiktheaterproduktion stehen
André Grétrys „Blaubart“, Gio-
vanni Paisiellos „Der Barbier von
Sevilla“ und „Dollhouse“ von
Clemens K. Thomas auf dem
Spielplan.Erstmals stehtderFesti-
valsommer vollständig im Zei-
chen der neuen künstlerischen
Phase des belgischen Musikwis-
senschaftlers und Dichters Jelle
Dierickx. Das Motto „Auf Entde-
ckungsreisemitHeinrichundWil-
helmine“ rückt den historischen
Schlosspark als künstlerischen
Resonanzraummit eigens entwi-
ckelten Formaten in den Mittel-
punkt.
Neben dem Brandenburgi-

schen Staatsorchester und der
Kammerakademie Potsdam gas-
tiert die Akademie für AlteMusik
Berlin in der Stadt am Grieneri-
cksee. Das Jahresmotiv verbindet
die Spielzeit mit den 300. Ge-

Preisträger des Internationalen
Gesangswettbewerbs der Kam-
meroper Schloss Rheinsberg er-
wecken die Figuren dieser dop-
pelbödigen Parodie zum Leben.
Die zweite große Auffüh-

rungs-Serie des Festivalsommers
ist „Der Barbier von Sevilla“ –
das Original von Giovanni Pai-
siello im Schlosstheater. Die Be-
setzung speist sich ebenfalls aus
Preisträgern des hauseigenen
Gesangswettbewerbs.
Unter der musikalischen Lei-

tung vonWerner Ehrhardt spielt
die Kammerakademie Potsdam
in Rheinsberg. Der Komödien-
stoff bildet den ersten Teil der le-
gendären Figaro-Trilogie des
Dichters Pierre Augustin Caron
de Beaumarchais, der mit Prinz
Heinrich befreundet war – und
sie wurde als Schauspiel in
Rheinsberg bereits gespielt, be-
vor der Prinz seine erste Frank-
reichreise unternahm. Es war
nicht weniger als eine der kom-
merziell erfolgreichsten Opern
jener Zeit.

SCHLOSSPARK ALS BÜHNE

Das historische Schlossareal wird
beim Festivalsommer 2026 un-
mittelbar erfahrbar: Beim multi-
disziplinären Wandelkonzert für
die ganze Familie „Auf Entde-
ckungsreise im Park von Hein-

Eine musikalische Entdeckungsreise
Die Kammeroper Schloss Rheinsberg steht 2026 im Zeichen der 300. Geburtstage von Prinz Heinrich
und Prinzessin Wilhelmine – Höhepunkte sind Grétrys „Blaubart“ und Paisiellos „Barbier von Sevilla“

risch für die neue künstlerische
Handschrift: Sie öffnen den Fes-
tivalsommer bewusst für
Genreübergreifendes auch jen-
seits der Klassik.
Zudem stehen auf dem Spiel-

plan: die Open-Air-Operngala
unter dem Motto „Surprises für
Heinrich“ mit dem Brandenbur-
gischen Staatsorchester Frank-
furtundDirigentinCatherineLar-
sen-Maguire, die Liederabende
„Lieder für Heinrich und Wilhel-
mine“ sowie das Bundesjazzor-
chester und die Big Band „Big
Brass“.

MUSIKTHEATER VONMORGEN

Den Abschluss des Festivals setzt
die Bundesakademie für junges
Musiktheater mit „Dollhouse –
Eine cute Oper“ von Clemens K.
Thomas – einem multimedialen
Musiktheaterstück über Identi-
tätssuche im Zeitalter sozialer
Medien. Musikalisch treffen
Opern- und Operetten-Referen-
zen auf Pop-Splitter und Live-
Elektronik. WS

Die Kammerakademie Potsdam
und junge Sänger der Kammer-
oper präsentieren im Schloss-
theater die Oper „Der Barbier
von Sevilla“ von Giovanni Pai-
siello. Foto: Clara Evens

Das Programm des Festivalsommers
3 Jazz Fetz, Open-Air-Konzert,
Big Band „Big Brass“ und Preis-
träger der Kammeroper, Dienstag,
30. Juni, 19.30 Uhr, Akademiehof
3 Operngala, Open-Air-Konzert,
Brandenburgisches Staatsorches-
ter Frankfurt, mit Preisträgern der
Kammeroper Schloss Rheinsberg,
Donnerstag, 2. Juli, Freitag, 3. Juli,
Samstag, 4. Juli, jeweils 19.30
Uhr, Schlosshof
3 Auf Entdeckungsreise im
Park von Heinrich, Wandelkon-
zert durch den Schlosspark für die
ganze Familie, Samstag, 4. Juli, 14
bis 17.30 Uhr, Schlosspark, Treff-
punkt Marstall
3 Schach mit Philidor: Das
musikalische Damengambit,
Parkfest mit Livemusik und Gar-
tenschach, mit der Rheinsberger
Hofkapelle 2026/27, Sonntag, 5.
Juli, 14 bis 18 Uhr, Schlosspark
(Orangerieparterre)
3 Der Barbier von Sevilla,
Oper von Giovanni Paisiello, in ita-
lienischer Sprache mit deutschen
Übertiteln, mit dem Orchester
Kammerakademie Potsdam und
Preisträgern der Kammeroper,
Samstag, 11., Dienstag, 14., Don-
nerstag, 16., Samstag, 18., Diens-
tag, 21., Donnerstag, 23., und
Samstag, 25. Juli, 19.30 Uhr,
Schlosstheater
3 Midsommar – Schwedi-
sches Sommerfest, Open-Air-
Konzert, mit Kongero, WÖR, Irma

Neumüller und Seth Sjöström,
Sonntag, 19. Juli, 17 Uhr, Hecken-
theater
3 Opera Bridge, Multimediales
Showcase-Konzert, Donnerstag,
30. Juli, 19 Uhr, Schlosstheater,
Eintritt frei
3 Lieder für Heinrich und Wil-
helmine, Liederabend, mit Preis-
trägern der Kammeroper, Freitag,
31. Juli, und Sonntag, 2. August,
18 Uhr, Spiegelsaal
3 Blaubart, Opéra-comique von
André-Modeste Grétry, in französi-
scher Sprache mit deutschen
Übertiteln, mit der Akademie für
Alte Musik und Preisträgern der
Kammeroper, Freitag, 7., Samstag
8., Mittwoch 12., Donnerstag, 13.,
Freitag, 14., Samstag, 15., und
Sonntag, 16. August, 19.30 Uhr,
Schlosshof
3 Bundesjazzorchester, Frei-
tag, 21. August, 19.30 Uhr,
Schlosstheater
3 Dollhouse – eine Cute Oper,
Produktion der Bundesakademie
für junges Musiktheater #BAJMT
2026, Samstag, 5. September, 19
Uhr, und Sonntag, 6. September,
15 Uhr, Schlosstheater

Karten gibt es bei der Musik-
kultur Rheinsberg, Tel. 033931/
72117 (Montag bis Freitag 10 bis
15 Uhr), online auf www.kam-
meroper-schloss-rheinsberg.de,
E-Mail: tickets@musikkultur-
rheinsberg

Das Jazzduo Irma Neumüller
und Seth Sjöström ist beim
schwedischen Sommerfest am
19. Juli dabei.
Foto: Mia Giakonovski

KALTENBORN
Der Fall Elias & Mohamed

Der MAZ-Podcast über den Doppelmord,
der das Land erschütterte.

POTSDAM
RADIO

Realisiert von Ulrich Wangemann, Luis Kuminka & Nadine Fabian (MAZ)
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